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Nach dem Theater ist vor dem Theater ...
oder: Wir könnten schon wieder  

So, wie man sich 
gerne die Fotos des 
letzten Urlaubs an-
sieht, schauen wir 
mit Freude und Stolz 
auf die vier Auffüh-
rungen des Theater-
stücks „Sei im Pool 
mein Krokodil“ von 
Bernd Spehling im 
Oktober und November 
2021 zurück.
Wir sind froh, dass so 
viele Theaterfreunde 
uns im Bürgerhaus, 
besser gesagt, in unserer 

Ferienanlage „Blue Sirenis“, besucht und sich mit uns eine Auszeit im Cluburlaub ver-
schafft haben. Corona hatte uns bei unserer Vorbereitung skeptisch und vorsichtig 
sein lassen, uns aber auch gleichermaßen motiviert und angetrieben, allen Laienspiel-
begeisterten und uns selbst mit unserem fünften Theaterstück eine Freude zu bereiten. 
Zum Glück ist unser Plan aufgegangen. Uns hat die Zeit mit Ihnen an der Poolbar 
sehr gut gefallen.
 
Wir empfehlen Ihnen dringend, sich für den 29. und 30. Oktober sowie für den 
5. und 6. November 2022 einen Knoten in den Kalender zu machen. Ob Sie sich 
unsere neuen Aufführungstermine für dieses Jahr in ihren elektronischen Kalender 
eintragen, die Zeiten im Familien- und Urlaubskalender blocken oder unser Auffüh-
rungsfoto als Memo an Ihre Pinwand hängen – lassen Sie uns auf keinen Fall 
hängen, wenn wir Sie im Herbst zu unserem neuen Theaterstück einladen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Das Ensemble von 
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Vielfalt bereichert unsere Gesellschaft. 
Und gibt Ihrem Portfolio neuen 
Auftrieb. Werden Sie Sinnvestor.
Entdecken Sie die vielfältigen Anlagestrategien von Deka Investments 
von A wie Aktienfonds bis Z wie Zertifi kate.

Investieren schafft Zukunft.

Jetzt in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

Vielfalt bereichert unsere Gesellschaft. 
Und gibt Ihrem Portfolio neuen 
Auftrieb. Werden Sie Sinnvestor.
Entdecken Sie die vielfältigen Anlagestrategien von Deka Investments 
von A wie Aktienfonds bis Z wie Zertifi kate.

Investieren schafft Zukunft.

Jetzt in Ihrer Sparkasse 
oder auf deka.de

 DekaBank Deutsche Girozentrale
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Interessen- und Werbegemeinschaft Elsen e. V.

Dorffest 2022
Die Interessen- & Werbegemeinschaft 
Elsen startet die Planung zusammen 
mit Elsener Vereinen und Institutionen 
Wollt Ihr auch mal wieder mit Familie und 
Freunden durch den Ort schlendern, 
Spaß haben, ein bisschen shoppen und 
zusammen eine schöne Zeit verbrin-
gen? Bekannte treffen, Aufführungen 
anschauen und bei guter Musik feiern?
Wir schon! Aus dem Grund haben 
wir von der Interessen- & Werbege-
meinschaft nun die Planung für unser 
Dorffest in Elsen gestartet. Wie wir das 
nach zwei Jahren Pause und vielen 
Veränderungen im Umfeld gestalten 
können, wollten wir gemeinsam mit 
Menschen besprechen, die Elsen 
repräsentieren, die Menschen hier 
kennen und gut vernetzt sind. 
Unter dem Titel „Zukunft Dorffest“ 
haben wir uns Anfang Februar mit 
Vertretern der Schützen-, Sport- 
und Musikvereine, des Heimat- 
und Verkehrsvereins, der Feu-
erwehr, Politik, Kirche, Banken, 
Gastronomie, des Handels und 
der Wirtschaftsunternehmen im 
Bürgerhaus getroffen. Hierbei 
ging es um Fragen wie: Wie 
stellen wir uns das Dorffest zukünftig vor? 
Wie können wir es gemeinsam gestalten? 

Dorffest Elsen

Die Interessen- & Werbegemeinschaft Elsen lädt ein zum

Das größte Dorffest im Paderborner Land!

Großer Kinder-Flohmarkt

Verkaufsoffener Sonntag

Live Bands und Shows

Sonntag 12. Juni 2022
Erleben.Einkaufen.Inspirieren.

Interessen- und  Werbegemeinschaft Elsen

Alle freuten sich über den gemein-
samen Ideenaustausch und spra-
chen sich ausnahmslos dafür aus, 
dass das Dorffest in diesem Jahr 
wieder stattfinden soll. In den ver-
gangenen beiden Jahren sind viele 
Veranstaltungen ausgefallen – nun 
ist es Zeit, positiv nach vorne zu 
schauen und etwas für unsere Ge-
sellschaft und Gemeinschaft zu tun. 
Wir sind gespannt, wie sich das 
Dorffest in diesem Jahr darstellen 
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Klare Ziele setzen, einfach  
kommunizieren und Kunden begeistern. 

Im Marketing helfe ich dir, deine  
Leistungen attraktiv in Szene zu setzen.

KERSTIN STAMM
marketing consultant
& business coach

Sprich mich gerne an. Wir entwickeln deine individuelle Strategie!

Kontakt: 0171 9720124 
Weitere Infos findest du hier: www.kerstin-stamm.de

GUT
SICHT-
BAR!
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wird. Es hat sich einiges in der Zwischen-
zeit verändert. Schausteller, Gastronomen, 
Dienstleister und Einzelhändler kämpften 
zum Teil um ihre Existenz. Alle sind sich 
einig, dass wir uns gegenseitig helfen, 
um unser Dorffest zu veranstalten. Wir 
wollen eine abwechslungsreiche, fröhli-
che und sichere Veranstaltung erleben 
und ziehen dafür alle an einem Strang! 

SAVE THE DATE: 
12. Juni 2022 Dorffest Elsen
Wir sprachen über die Flächenplanung, den 
verkaufsoffenen Sonntag, das kulinarische 

Angebot, die Aufführungen und Show Acts 
auf den Bühnen, den Kinderflohmarkt und 
die vielen weiteren Angebote für Familien bis 
hin zum Auftritt der Goodbeats am Abend.

Jede helfende Hand wird benötigt. Wer gute 
Ideen und Lust hat, mitzugestalten und mit-
zumachen, ist herzlich willkommen! 
Ihr erreicht uns über 
www.werbegemeinschaft-elsen.de 
bzw. direkt per Mail an 
marketing@werbegemeinschaft-elsen.de. 

Kerstin Stamm
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„Kleine Taten, die man ausführt...
... sind besser als große, die man nur 
plant.“ (Georg Marshall)
Es war erneut eine Herzensangelegenheit 
von Silvia Schreiner in Zusammenarbeit 
mit der 9-jährigen Frieda Gubitz aus El-
sen, in den zurückliegenden Wochen die 
Kinder und Jugendlichen des Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospitz Paderborn zu 
unterstützen. In monatelanger Feinar-
beit entstanden dekorative Engel, die in 
Geschäften des Einzelhandels in Elsen 

gegen eine geringe Spende erworben 
wurden. Die Nachfrage war so riesig, dass 
die Produktion zusätzlich zu den Wochen-
enden auch auf die Wochentage gelegt 
wurde. Ein großer Dank für die Spenden-
sammlung geht an Silvias Fußpflege- und 
Kosmetikstudio an der Nesthauser Straße 
1 in Elsen.
Eine Gesamtsumme von 1.360 € wurde 
übergeben an: Ambulanter Kinder- und 
Jugendhospizdienst Paderborn e.V. 
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Je 1.350 € für Fördervereine der Elsener Grundschulen
Die überwältigende Resonanz und das  
vielfältige ehrenamtliche Engagement 
beim Martinsumzug mit anschließendem 
Martinsmarkt in Elsen ermöglichen es, 
den Reinerlös aus Spendensammlung und 
Martinsmarkt in diesem Jahr den Förder-
vereinen der beiden Elsener Grundschulen, 
Dionysius- und Comeniusschule, zukommen 
zu lassen. So konnten die Vorsitzenden der 
jeweiligen Fördervereine aus den Händen 
der Initiatoren und Unterstützer der Aktionen 
je eine Geldspende in Höhe von 1.350 €  
entgegen nehmen. Die Übergabe dieser 
Geldspende erfolgte am 27.01.2022 im Bür-
gerhaus in Elsen.
Der Anlass zur Planung und Durchführung 
eines Martinsmarktes im Anschluss an den 
traditionellen Martinsumzug waren verschie-
dene Jubiläen Elsener Vereine: 100 Jahre St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft, 101 Jahre 

Über die Spende an die Fördervereine freuen sich (von links): Franz-Josef Wellen, 2. Vorsitzender HVV; 
Michael Hachmeyer, Markus Nölker, Förderverein der Comenius-Grundschule Elsen; Patrick Jazwiec, 
Leiter VerbundVolksbank OWL eG Filiale Elsen; Julia Ostländer, Dagmar Broszio, Simone Hansjürgen, 
Förderverein Grundschule Dionysius Elsen; Stefan Grabitz, Feuerwehr Paderborn Löschzug Elsen; 
Klaus Schäfers, St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V.; Foto: Kordula Wellen

Feuerwehr in Elsen, 50 Jahre Heimat- und 
Verkehrsverein Elsen e.V. und die 70. Auffüh-
rung des Martinsspiels. All dieses galt es zu 
feiern. So entschlossen sich Vertreter*innen 
dieser Vereine, das traditionsreiche Martins-
spiel nicht am 11. November durchzuführen, 
sondern an einem Samstag inklusive des neu 
geschaffenen Marktes.
Ein besonderer Dank gilt u.a. dem Heimat- 
und Verkehrsvereins Elsen e.V., der St. 
Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen 
e.V., dem Bundes-Schützen-Musikkorps und 
dem Spielmannszug Hubertusjäger, der Po-
lizei, der Feuerwehr Paderborn - Löschzug 
Elsen, der Volksbank Paderborn für ihre 
großzügige Unterstützung in Form einer 
Geldspende von 1000 € sowie allen fleißigen 
Helfer*innen, die zum Gelingen der Aktion 
beigetragen haben.

Franz-Josef Wellen
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Tel. 0 52 54 - 6 01 47
Fax. 0 52 54 -9 35 09 35 

www.kfz-dreier.de 
info@kfz-dreier.de

•
 •

•
•

 •
•
•
•

Fohling 32, 33106 Paderborn-Elsen • Inhaber Detlef Lobbenmeyer

 

Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
Hauptuntersuchung/TÜV-Abnahme täglich
Unfallinstandsetzung
Klimaservice R1234yf und R134a
Achsvermessung mit 3D-Technologie
Reifenservice und Einlagerung
Automatikgetriebe-Spülung
Fahrzeug und Klimadesinfektion 
durch OZON-Generator!



15

Flamingos und ein Elsener in der FAZ

Es ist Donnerstag, der 1. Juli 2021. Wie 
an jedem Werktag lese ich morgens die 
Frankfurter Allgemeine Zeitung. Schließlich 
komme ich an den Reiseteil, den ich meist 
überblättere. Aber diesmal wird mein Inte-
resse für einen ganzseitigen Artikel durch 
einen „Hingucker“ gefangen: Die Illustration 
des Textes durch das großformatige Foto 
eines langbeinigen rosafarbenen Flamingos.

Wild lebende Flamingos im Norden?
Rätselhaft bleibt mir aber ein Teil  der Über-
schrift des Artikels: „ Im Zwillbrocker Venn 
knurren den Sommer über Flamingos.“  
Zufällig kenne ich die Lage von Zwillbrock. 
Zwar war ich noch nie dort, ich weiß aber, 
dass hier an der niederländischen Grenze 
bei Vreden im westlichen Münsterland der 
Radweg „R1“ von Höxter über Detmold und 
Münster endet.
Flamingos habe ich in meinem Leben zwar 
schon öfter in Zoos bewundert, beispiels-
weise in Münsters Allwetterzoo. Aber in 
„freier Wildbahn“ sind sie mir nur einmal 
begegnet, nämlich bei einer Radtour in 
der sonnenüberstrahlten Camargue, dem 
südfranzösischen Rhonedelta.
Sollte es wirklich möglich sein, dass es so 
weit nördlich, wie Zwillbrock liegt, noch wild 
lebende Flamingos gibt, frage ich mich. Ich 
lasse mich also auf die Lektüre des langen 
Artikels ein.

Der Autor, Klaus Simon, beschreibt zunächst 
den Ort Zwillbrock mit seiner barocken 
Kirche und dem seit dem Schengener Ab-
kommen verwaisten Grenzpavillion. Dann 
kommt er auf die Flamingos zu sprechen, 
die seit fast vierzig Jahren im Frühjahr zu 
Balz und Brut in das Naturschutzgebiet 
„Zwillbrocker Venn“ fliegen, das damit die 
nördlichste Flamingokolonie Europas ist.
Unklar ist die Herkunft der Vögel. Chile-
nische und karibische, aber auch südeu-
ropäische Vögel haben sich hier gepaart. 
Möglicherweise sind die ersten Exemplare 
aus einem Zoo entflogen. Die Flugleistung 
eines Flamingos liegt bei 500 km am Tag. 
Seit der Sichtung des ersten  Vogels im 
Jahre 1982 ist die Kolonie auf bis zu 80 
Exemplare angewachsen.

Ein Elsener in Zwillbrock
Bis zu diesem Satz hat der Autor des FAZ-
Artikels noch nicht verraten, von wem er 
seine Kenntnisse hat. Jetzt aber kommt er 
mit der Sprache heraus: Es ist Dr. Dietmar 
Ikemeyer, seit 30 Jahren Leiter der „Bio-
logischen Station Zwillbrock“, der ältesten 
Institution dieser Art in Nordrhein-Westfalen, 
die von einem eingetragenen Verein getra-
gen wird.
Von nun an lese ich noch aufmerksamer 
weiter, denn welcher Name klingt wohl 
mehr nach einer Herkunft aus Elsen als  

Flamingos im Zwillbrocker Venn
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• Professionelle Fußpflege 
 für Sie und Ihn

• Onyfix: Schmerzfreie  
 Nagelkorrektur 

• Hausbesuche

• Individuelle Wohlfühlpakete  
 für jedermann

• Basische Pflege zum ent- 
 säuern und entschlacken

• Bauchumfang reduzieren

• Schenkel (Cellulite)

• Reithose

• Gesund durch  
 Lymphdrainage

• Stoffwechsel erhöhen

• Gezielter Muskelaufbau

Kosmetikstudio Sonja Tachau 
Am Steinhof 4 
33106 Paderborn 

Fußkonzept Annette Nacke (Fußpflege-Spezialistin seit 2008) 

 info@nacke-fußkonzept.de 
 05254 6409477  

(Termine nach Vereinbarung)

Fuß & Vitalkonzept
Annette Nacke

Jetzt Termin 
vereinbaren
0162 1874084

Vereinbaren Sie jetzt Ihren  
kostenlosen Probetermin
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„Ikemeyer“? Und ich kenne Dietmar Ikemey-
er, den Bruder von Ludger Ikemeyer (Inha-
ber des Autohauses Toyota-Ikemeyer) noch 
aus seiner Zeit als Schüler am Paderborner 
Goerdeler-Gymnasium.
Den weiteren Werdegang des inzwischen 
60-Jährigen hatte ich allerdings aus den 
Augen verloren – und hier taucht sein Name 
nun plötzlich wieder auf. Vorgestellt wird 
er als promovierter Biochemiker und Autor 
eines Standardwerkes über die Libellen 
des Iran.

Die Biologische Station Zwillbrock – 
Touristische Aspekte
Für den Publikumsverkehr an der von ihm 
geleiteten Biologischen Station gibt es 

nicht nur biologische Sachbücher und 
Radwanderführer zu kaufen, sondern 
man kann sich auch mehrtägige Rad-
touren organisieren lassen oder Füh-
rungen durch das Venn buchen. Eine 
Flamingo-Radroute führt grenzüber-
schreitend 450 km durch das westliche 
Münsterland und niederländische 
Regionen. Die Flamingos haben eine 
enorme Anziehungskraft für den Tou-
rismus in Richtung Zwillbrocker Venn 
ausgelöst. An Wochenenden sind bis 
zu 8000 Besucher gezählt worden, die 

zum Ärger von Herrn Ikemeyer teilweise 
als Umweltsünder ihre Hinterlassenschaften 
auf dem 6 km langen Rundweg mit Aus-
sichtskanzeln zu entsorgen vergessen.

Naturschutz-Aktivitäten
Weit vor den touristischen Aspekten der Bio-
logischen Station rangiert aber ihre eigentli-
che Aufgabe, der Naturschutz. Der Träger-
verein betreut mit einem großen Team von 
teils angestellten, teils ehrenamtlichen Mitar-
beitern insgesamt 30 Schutzgebiete mit über 
3000 Hektar Moor, Heide und Feuchtwiesen 
im Kreis Borken. Sorgen bereitet Dietmar 
Ikemeyer der rapide Verlust an Artenvielfalt 
und Populationen im Zwillbrocker Venn 
und darüber hinaus. So ist der Bestand an 
Lachmöwen von einst 20000 auf ein Zehntel 

zusammengeschrumpft. 
Problematisch ist auch die 
zunehmende Tendenz des 
Flachwassersees, der die 
Flamingo-Kolonie beher-
bergt, zur Verlandung und 
Austrocknung.
Das Gebäude der Biologi-
schen Station Zwillbrock 
ist zugleich Sitz der Stif-
tung Natur und Landschaft 
Westliches Münsterland, 
die unter dem Motto „Bil-
dung für nachhaltige Ent-
wicklung“  umfangreiche 
Aktivitäten für den Arten- 

Dr. Dietmar Ikemeyer

Biologische Station Zwillbrock
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Grabkerzen aus unserem Automaten
24 Stunden – rund um die Uhr

 Sande Münsterstraße 99
Trauer-Automat: Schloß Neuhaus  Hatzfelder Straße 16

Telefon: 05254 - 5574 www.bestattungen-schaefers.de
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und Biotopschutz 
und für die Um-
weltbildung von 
E rwachsenen 
und Schülern 
betreibt. Dr. Diet-
mar Ikemeyer 
gehört auch zum 
Vorstand dieser 
Institution.

Fauna und Flora im Zwillbrocker Venn
Dass es im Zwillbrocker Venn aber trotzdem 
mit allen Sinnen immer noch vielerlei – und 
nicht nur Flamingos - wahrzunehmen gibt, 
schildert der FAZ-Autor sehr anschaulich: „ 
Auf den 6 Kilometern des an der Nordkanzel 
beginnenden Rundwegs begleitet einen 
das Geschrei und Gekrächze Tausender 
Lachmöwen, Löffelenten, Knäkenten, Krick-
enten tauchen ab, Wasserrallen stieben 
aufgeregt davon. Ein Kuckuck schmettert 
seinen Namen heraus, wieder und wieder. 
Der Sandweg wechselt mit federndem Torf-
boden, es geht durch lichte Birkenwälder 
und über eine baumfreie Heide. Tau tropft 
von Farnen, Heidekraut, Erlen. Algen färben 

Dr. Ikemeyer und 
ein Teil seines 
Teams

einen Tümpel giftgrün. Graue Segge lugt 
in dicken Polstern über die Wasserkante. 
Bauernsenf besiedelt eine Sandfläche. In 
einem Graben ist das Wasser torfbraun. 
Wo der Weg im Morast zu versinken droht, 
festigen Eichenbohlen den Untergrund.“

Fazit  
Insgesamt zeigt sich also eine Landschaft, 
die jeden echten Naturfreund anlocken 
müsste und die für mögliche Elsener Besu-
cher noch dazu den Vorteil hat, dort eventu-
ell durch einen anderen Elsener empfangen 
und fachmännisch geführt zu werden.
Dr. Dietmar Ikemeyer aber darf stolz sein, 
dass ihm das geschehen ist, was wahr-

scheinlich noch nie ei-
nem Elsener passiert 
ist: Sein berufliches 
und ehrenamtliches 
Engagement ist in 
einer großen, lan-
desweit und darüber 
hinaus verbreiteten 
Zeitung mit einem 
ganzseitigen Artikel 
umfassend gewürdigt 
worden.

Günter Wißbrock

Moorlandschaft im  
Naturschutzgebiet 
Zwillbrocker Venn
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Blumen

Frerichs

An der Dicken Linde 1 
33106 Paderborn

 Telefon 0 52 54 ● 56 75 
 Fax 0 52 54 ● 9 35 07 01 
 E-Mail frerichs@elsen-aktuell.de  

Öffnungszeiten

Mo. - Fr.: 8:00  - 13:00 Uhr 
 14:30  - 18:00 Uhr

Sa.: 8:00  - 13:00 Uhr

So.: 10:00  - 12:00 Uhr

• Sträuße und Pflanzen  
für jeden Anlass

• Trauerfloristik

• Hochzeitsfloristik

 

• Beet- und Balkonpflanzen

• Fleurop Service

Inh. Dorothe Behrendt
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Wissenschaftliche Studie über die Natur-
ausstattung Elsens und ihren Einfluss 
auf die Siedlungsentwicklung
Unter dem Titel „Paderborn-Elsen: Natur-
ausstattung – Leitlinien der Siedlungsent-
wicklung“ hat die Geographische Kommis-
sion für Westfalen (= GeKo), Münster, einen 
interessanten Beitrag über Elsen und seine 
Nachbarbereiche veröffentlicht. Er bildet 
das Heft 3/2021 der Schriftenreihe „GeKo 
Aktuell“.
Der Verfasser ist Dr. 
Manfred Hofmann, 
emeritierter Professor 
für Geographie an der 
Universität Paderborn. 
Er ist ein ausgewiese-
ner Kenner der Region 
und langjähriges Kom-
missionsmitglied.
Auf ca. 20 Seiten wer-
den von ihm die natür-
lichen landschaftlichen 
Vorgaben dargestellt, 
die für Elsen prägend 
sind und die Sied-
lungsentwicklung stark 
beeinflusst haben. Die 
Ausführungen werden 
durch Karten, einen 
geologischen Quer-
schnitt und ein Foto 
auf dem Titelblatt hilf-
reich unterstützt. Ein 
ausführliches Litera-
turverzeichnis ermög-
licht eine weitergehen-
de Beschäftigung mit 
der Thematik.
Das Foto auf der Ti-
telseite zeigt einen 
kleinen Abschnitt des 
Almelaufs im Bereich 
zwischen der heuti-
gen B1 und der Ei-

senbahntrasse Paderborn - Salzkotten, 
der vor wenigen Jahren durch Renaturie-
rungsmaßnahmen entstanden ist. Das Bild 
vermag die Situation zu veranschaulichen, 
die die frühen Siedler an vielen Stellen 
im Raum Elsen vorfanden: Schotterfluren 
der Alme mit vielen Flussverzweigungen, 
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Will dir den Frühling zeigen,

der hundert Wunder hat.

Der Frühling ist waldeigen

und kommt nicht in die Stadt.

Rainer Maria Rilke (1875 - 1926)
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hohen Wasserständen, dichter Vegetation 
und geringen Reliefunterschieden. Die 
frühen Siedler haben diese Bedingungen 
angenommen, sie aber auch im Laufe der 
Jahrhunderte verändert. Beide Aspekte, 
die gegebene Naturausstattung wie die 
von Menschen bewirkten Veränderungen, 
werden ausführlich angesprochen und in 
ihrem Zusammenwirken erklärt.
Den Abschluss bildet eine Landschaftsglie-
derung, bei der die unterschiedlichen Berei-
che im Raum Elsen, der Alme-Schwemm-
fächer, der Elsener Hügel („Römerberg“) im 
Siedlungszentrum, die Lippe-Terrassen im 
Norden mit ihren Sandwällen und Dünen-
feldern sowie die höher liegenden Flächen 
im Westen mit ihren schweren Böden und 
Feuchtbiotopen gegeneinander und vom 
aufsteigenden Bergland im Süden abge-
grenzt werden. Dabei werden die ermittelten 

landschaftlichen Einheiten hinsichtlich ihrer 
spezifischen Eigenheit und ihrer Merkmal-
kombination treffend charakterisiert.
Freundlicherweise hat Herr Prof. Dr. Hof-
mann einige Exemplare des GeKo-Heftes, 
die er vom Verlag zur Verfügung gestellt 
bekommen hat, an Herrn Peitz als Vorsit-
zenden des Heimat- und Verkehrsvereins 
Elsen weitergegeben. 
Sie können, soweit der Vorrat reicht, von 
Interessierten bei Bernd Peitz (Paderborner 
Straße 42; Tel.: 05254 / 60289) angefordert 
werden. Der Beitrag wurde inzwischen aber 
auch von der Geographischen Kommission 
für Westfalen als PDF-Datei zum kostenlo-
sen Downloaden freigegeben. Die Adresse 
lautet:
https://www.geographische-kommission.
lwl.org/de/veröffentlichungen/geko-aktuell/.

Günter Wißbrock

text &
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 Danke!  
 Heike Rössler
 Plesserstr. 3
 33106 PB-Elsen
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Dein Regionaler Hof 
direkt am Lippesee in 
Paderborn-Sande
• Direktvermarktung
• Eier aus dem Hühnermobil
• Fleisch verkauf
• Hausmacher Wurst 24H 24H 24H 24H 24H 

AUTOMATDIREKT AM 
HOF

BESUCH UNS AUF WWW.NATURHOF-AM-LIPPESEE.DE
NATURHOF AM LIPPESEE • NESTHAUSERSTRASSE 99a • 33106 PADERBORN

AUTOMATDIREKT AM 
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- Anzeige -

Neueröffnung in Elsen
 

Antonietta D´Oria und Beatrix Stobbe sind seit dem 01.02.2022 in der 
Podologie an der Wewerstr. 1 im Auftrag der Fußgesundheit tätig 
und stehen Ihnen u. a. mit folgenden Leistungen zur Verfügung:

Diabetikerbehandlung mit Heilmittelverordnungen 
(Zulassung aller Krankenkassen):
• Diabetisches Fußsyndrom
• Krankhafte Schädigung am Fuß durch
 eine Neuropathie / Nervenschädigung 

Nagelbehandlung:
• Eingewachsene und eingerollte Nägel
• Mykotische Nägel (Nagelpilz)
• Abtragen von verdickten Nägeln

Hornhautbehandlung:
• Abtragung von Hyperkeratosen 
 (starke Verhornungen)
• Behandlung von Rhagaden 
 (schmerzhafte Hautrisse)
• Abtragung /Entfernung von Clavi („Hühneraugen“)

Orthonyxietherapie:
• Anfertigung spezieller Nagelspangen 
 (Nagelkorrektur bei eingewachsenen / 
 eingerollten Nägeln)

Nagelprothetik bei Teilverlust:
• Künstlicher Nagelersatz 
 (auch bei deformierten Nägeln)

Wir freuen uns, Sie in puncto 
Fußwohl unterstützen zu dürfen!
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Kinder- und Alpakaherzen schlagen höher
 
Elsener Kids unterwegs mit Alpakas
Ein besonderes vorweihnachtliches Er-
lebnis widerfuhr den Kindern alleinerzie-
hender Elternteile Anfang Dezember, als 
die Alleinerziehenden-Gruppe aus Elsen 
einen Ausflug zum Alpakahof in Anreppen 
unternahm.
Etwas zurückhaltend, aber neugierig kam 
es zum ersten Kontakt mit den Tieren. Zum 
besseren gegenseitigen Kennenlernen 
zwischen den Kids und den Tieren wurde 
zunächst das Futter für die Tiere zubereitet 
und ihnen danach gereicht, sodass diese 
sich an den Geruch der Neuankömmlinge 
gewöhnen konnten. Spätestens 
hierbei verlor sich die anfäng-
liche Scheu der Jungen und 
Mädchen vor den neugierigen 
und liebevollen Andentieren. 
Höhepunkt war natürlich der 
gemeinsame Spaziergang mit 
den Alpakas in den Feldern um 
Anreppen. Hierbei konnten die 
Kinder die Tiere selbst an der 
Leine führen und sich an die 
völlig entpannten Vierbeiner ku-
scheln. Da ging so manch einem 
Kind ein besonderer Wunsch in 
Erfüllung und dies wurde von 

dem alleinerziehenden Elterteil 
nicht nur einmal bildlich festge-
halten.
Zurückgekehrt gab es für Haupt-
akteure noch Heu und für die 
Kids Gelegenheit zum Kuscheln, 
Streicheln und zum Fotografiert-
werden. Natürlich war der zwei-
stündige Ausflug für die Kinder 
trotz kalter winterlicher Tempera-
turen viel zu schnell vorbei und 
der Wunsch, länger zu bleiben, 
klingt noch immer in den Ohren 
der begleitenden Erwachsenen.

Brigitte Klerx-Hermanni

Seit fünf Jahren leiten wir zu zweit eine 
Alleinerziehenden-Gruppe, die sich 
einmal im Monat samstagsvormittags 
im Dionysiushaus in Elsen trifft. Die 
Erwachsenengruppe ist einerseits ein 
Ort, an dem sich die Teilnehmer*innen 
über ihre Probleme austauschen können. 
Parallel werden die Kinder von Erziehe-
rinnen betreut. Zum anderen unterneh-
men wir auch gemeinsame Aktivitäten. 
Interessenten können sich gerne bei 
mir melden. Telefon 05251/ 709 2589, 
E-Mail: klerx-hermanni@posteo.de
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So süß! Schmusezeit in Elsen
Vorsichtig tapst das kleine Kälbchen mit 
seiner zotteligen Mähne, dem flauschigen 
Kopf und den großen Augen umher, aber 
immer schön in Sicherheit bei seiner Mut-
ter. Schmusealarm in Elsen! Dort an der 
Nikolaus-Groß-Straße hat es Nachwuchs 
gegeben, wo Bulle Leo mit sechs Highland-
Kühen auf einer Wiese mitten im Wohngebiet 
lebt. In den vergangenen Wochen sind sechs 
niedliche und neugierige Kälbchen geboren 
worden und zur Sensation im gesamten Vier-

tel geworden. „Es ist ein total idyllisches Bild, 
umrandet von Wohnhäusern, Tennisplätzen 
und der Gesamtschule“, freut sich Annemarie 
Gockel (84), der die putzigen Tiere, die einem 
Landwirt gehören, sehr ans Herz gewachsen 
sind: „Ich nenne sie immer liebevoll Pünkt-
chen, Ida, Lis, Pit, Hela und Ami.“ Sie bittet 
jedoch ausdrücklich darum, die Tiere nicht zu 
füttern und auch Abstand zu halten.

Jörn Hannemann, 
Westfälisches Volksblatt
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Jetzt  
neu bei  

uns!

Paderborn-Elsen | Von-Ketteler-Str. 20 | Tel. 05254 675 83 | optik-schiller.de | 

GIGI Studios:  
Von Kunst und Trends inspiriertes, 
spanisches Brillendesign – in  
höchster Qualität produziert.

05_EL_Viehoff_GIGI_Studios_125x182.indd   1 09.02.22   14:48
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Katholische Kirchengemeinde

Sternsinger in Elsen brechen erneut Rekord!
„Gesund werden - gesund bleiben. 
Ein Kinderrecht weltweit“. 
Unter diesem Motto zogen am 8. Januar 70 
Sternsinger durch die Straßen von Elsen. 
Noch im Vorjahr musste die Aktion coro-
nabedingt ausfallen. Umso mehr freute es 
alle Beteiligten, dass die Sternsingeraktion 
dieses Jahr stattfinden konnte. Auch wenn 
es bis kurz vor dem Aktionstag so aussah, 
als würden nicht genügend Sternsinger zu-
sammenkommen, denn viele Anmeldungen 
kamen erst in der ersten Jahreswoche.
Unter Berücksichtigung aller geltenden 
Hygieneregeln trafen sich die Sternsinger 
zum Einstimmungstreffen. Gemeinsam 
schauten sie den offiziellen Sternsingerfilm, 
der die Beispielprojekte der diesjährigen 
Aktion kindgerecht erklärte. Nachdem jeder 
Sternsinger eingekleidet war, wurde das 
Verhalten an der Tür geübt. Dieses Jahr galt 

es, besondere Regeln zu beachten, um alle 
bestmöglich zu schützen.
Am Samstagmorgen sammelten sich die 
Sternsinger am Dionysius-Haus. Nach dem 
Verteilen der Bezirke und der in diesem 
Jahr angeschafften Sternsingerbeutel, die 
beim Sammeln der Süßigkeiten das Tragen 
erleichtern sollten und vom Erzbistum unter-
stützt wurden, zogen die Sternsinger in die 
Kirche zur Aussendungsfeier. Vikar Thorsten 
Hasse segnete in der Feier die Sternsinger-
Kreide und -Aufkleber sowie die einzelnen 
Gruppen, die gleich darauf in die jeweiligen 
Bezirke aufbrechen sollten.
In den Bezirken angekommen, zogen die 
Sternsinger durch die Straßen von Elsen, 
klingelten an den Türen der Häuser und 
schrieben - oder klebten - den Segen „20 * C 
+ M + B + 22“ begleitet vom Segensspruch: 
„Christus mansionem benedicat“ – was 

Das Foto wurde unter den geltenden Hygieneregeln aufgenommen.
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Werden Sie Mitglied im
Heimat- und Verkehrsverein!

Berens Bestattungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten – Überfüh-
rung und Bestattungen auf allen Friedhöfen 
– Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten – Eigene Ab-
schiedsräume – Eigener Trauerdruck

Telefon 0 52 54 / 53 19
Wewerstraße 1 – 5, 33106 Paderborn
info@berens-bestattungen.de
www.berens-bestattungen.de

Berens Bestattungen

Wir sind uns begegnet.
Du hast Spuren hinterlassen in uns. 
Deine Handschrift, dein Zeichen – 

unauslöschlich. 
In unseren Herzen hast du dir 
Raum geschaffen – für immer.
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übersetzt „Christus segne dieses Haus“ 
bedeutet – an.
Zur Mittagszeit fanden sich einige Gruppen 
im Dionysius-Haus zum Mittagessen ein. 
Das Küchenteam hatte einiges zu tun, denn 
es bereitete neben Pommes und Würstchen 
auch Kakao und Kaffee für die drei Kakao-
taxis vor, welche durch ganz Elsen fuhren 
und die Gruppen mit Verpflegung versorgten 
und volle Dosen sowie Süßigkeitentüten 
entgegennahmen.
Viele Elsener befolgten die zuvor veröffent-
lichte Bitte, den Sternsingern mit Abstand 
und Maske zu öffnen, um für alle Beteiligten 
den Besuch an der Tür sicher zu gestalten. 
So wurden die Spenden beispielsweise mit 
einem eigens dafür gebastelten Kescher 
entgegengenommen.
Am Sonntag machten sich noch einmal einzel-
ne Gruppen auf und besuchten die verpassten 
oder am Vortag nicht erreichten Elsener. Auch 

der mittlerweile zur Tradition gewordene 
Besuch des Schrieweshofs mit einer Gruppe 
Sternsingern konnte stattfinden.
Um 16:00 Uhr trafen sich alle Sternsinger 
zur Dankmesse. Vikar Thorsten Hasse und 
das Organisationsteam bedankten sich 
noch einmal für den unglaublichen Einsatz 
der Sternsinger.
„Gerade in dieser Pandemie ist das ein star-
kes Zeichen!“ Im Anschluss an die Messe 
erhielt jeder Sternsinger eine Süßigkeiten-
tüte und eine Urkunde.
Bis Ende Januar sind 27.250,00 € an Spen-
dengeldern zusammengekommen. Dieses
überwältigende Ergebnis bildet einen neuen 
Rekord! An dieser Stelle sei allen Elsenern, 
welche die Sternsinger freundlich empfan-
gen haben, allen Spendern, Helfern und 
Begleitern und ganz besonders den Kindern 
gedankt, die diese Aktion erst möglich ge-
macht haben.

Daniel Fricke

Es ist doch im April fürwahr,
der Frühling weder halb noch gar!
Komm Rosenbringer, süßer Mai,

komm du herbei!
So weiß ich, dass es Frühling sei.

Eduard Mörike (1804 - 1875)
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Frühlingsnacht
Übern Garten durch die Lüfte
Hört ich Wandervögel ziehn,
Das bedeutet Frühlingsdüfte,

Unten fängt's schon an zu blühn.

Jauchzen möcht ich, möchte weinen,
Ist mir's doch, als könnt's nicht sein!

Alte Wunder wieder scheinen
Mit dem Mondesglanz herein.

Und der Mond, die Sterne sagen's,
Und in Träumen rauscht's der Hain,

Und die Nachtigallen schlagen's:
Sie ist deine, sie ist dein!
Joseph von Eichendorff (1837)
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Kolpingjugend und TuRa Elsen: 
Gemeinsames Zeltlager

In diesen Sommerferien 
ist es so weit: Die Kol-
pingjugend Elsen und die 
TuRa Elsen fahren zu-
sammen ins Zeltlager. 
Für zehn Tage geht es auf 
den Kolping-Zeltplatz in 
Nieheim, um gemeinsame 
Aktivitäten, spannende 
Spiele, sportliche Action 
und gemütliche Lagerfeu-
erabende zu erleben. Die 
Kinder verbringen eine 
unvergessliche Zeit mit al-
ten und neu gewonnenen 
Freunden. Teilnehmen können Kinder der  
3. bis 7. Klasse, die Lust auf eine aufregende 
Freizeit in der Natur haben. Ob Großraum-
spiele, Nachtwanderungen, Basteln, Aus-
flüge oder Sport, im Zeltlager ist für jeden 
etwas dabei. Sei dabei und mach diesen 
Sommer zu etwas ganz Besonderem!

Das ehrenamtliche Leitungsteam besteht 
aus motivierten jungen Menschen aus der 
Gemeinde. In der dynamischen Gruppe 
arbeiten neue mit erfahrenen Leitern Hand 
in Hand. Darüber hinaus sorgt ein eigenes 
Küchenteam aus erfahrenen Eltern für das 
leibliche Wohl.

Das Zeltlager wird 
vom 27.06. bis zum 
06.07.2022 auf dem 
kürzlich renovier-
ten Jugendzeltplatz 
"Dreizehnlinden" in 
Nieheim stattfinden. 
Die Anmeldeunter-
lagen und weitere 
Informationen gibt es 
auf den Social Media 
Seiten der TuRa und 
der Kolpingjugend. 
Anmeldesch luss 
ist der 31.03.2022! 
Fragen beantworten 
wir gerne unter el-
sen.kolpingjugend@
gmail.com.

Lea Schiwon 
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Zertifizierte Handtherapie
Neurologische Ergotherapie
Hirnleistungstraining
Ergotherapie in der Pädiatrie
Ergotherapie in der Psychiatrie
Hausbesuche

Ganzheitliche Ergotherapie in Elsen, Paderborn und Sande

www.ERGOTHERAPIEinPADERBORN.de info@ergotherapieinpaderborn.de

Von-Ketteler-Straße 14 | 33106 Paderborn-Elsen | 05254 6608864 

Sennelagerstraße 6 | 33106 Paderborn-Sande | 05254 9321666

Mersinweg 20 | 33100 Paderborn | 05251 6875777 
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Evangelische Kirchengemeinde

„Silber gegen Silber“ – Tauschen für guten Zweck
Für die Aktion „Elsen hilft“ hat die Evange-
lisch-Lutherische Kirchengemeinde Elsen 
einen Spendenbetrag von 1.251,89 Euro 
sammeln können. An zwei Adventssams-
tagen konnten Kundinnen und Kunden der 
Elsener Supermärkte REWE und Edeka 
silberfarbene Einkaufswagenchips mit dem 
Kirchenlogo gegen eine Mindestspende von 
einem Euro tauschen. „Wir waren selbst sehr 
überrascht, dass das so gut angenommen 
wurde“, freut sich Angelika Kreklow, Presby-
terin der Kirchengemeinde und Ansprech-
partnerin für „Elsen hilft“ in der Gemeinde.
„Elsen hilft“ – dahinter verbirgt sich ein breit 
aufgestelltes Aktionsbündnis der Elsener 
Dorfgemeinschaft. Es hat sich im Juli 2021 
gebildet, um mit Hilfe von Spendenaktionen 
direkt und unbürokratisch von der Flutkatas-
trophe im Juli diesen Jahres besonders 
betroffenen Familien in der Gemeinde Der-
nau im Landkreis Ahrweiler zu unterstützen. 
Ihnen soll eine Perspektive aufgezeigt und 
zumindest das finanzielle Leid ein wenig 
gelindert werden. Und gleichzeitig wird 
sichergestellt, dass das Geld genau dort 

ankommt, wo es besonders dringend ge-
braucht wird. Angelika Kreklow: „Als wir in 
unserer Kirchengemeinde von dieser Idee 
gehört haben, waren wir sofort begeistert 
und haben uns diesem Aktionsbündnis sehr 
gerne angeschlossen.“
Auch Edith Ikenmeyer, Vorsitzende des 
Presbyteriums, freut sich: „Wir sind schon 
ein wenig stolz, dass wir als evangelische 
Kirchengemeinde in Elsen mit dieser Spen-
denaktion noch einmal so einen großen 
Beitrag leisten konnten. Aber ohne die 
zahlreichen Helferinnen und Helfer aus 
unserer Gemeinde, die sich an den Tischen 
unserer Tauschaktion engagiert haben, wä-
ren wir nicht so erfolgreich gewesen. Ihnen 
gilt mein großer Dank. Das ist praktizierte 
Nächstenliebe.“
Text: Dr. Oliver Claes, Öffentlichkeitsreferent

Evangelischer Kirchenkreis Paderborn
Fotos: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Elsen

Bei der Tauschaktion in einem Elsener Super-
markt: (v. l.) Kea de Witt und Angelika Kreklow, 
Presbyterinnen der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Elsen.

Silber gegen Silber: Einkaufswagenchips mit dem 
Kirchenlogo konnten gegen eine Mindestspende 
von einem Euro eingetauscht werden.
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Rosenstraße |  Franziskanermauer 1A • 33098 Paderborn 
Tel.: 05251 12310  | www.kanzlei-am-rosentor.de

• Erbrecht und Vermögensnachfolge 

• Gesellschafts- und Handelsrecht

• Strafrecht und Verkehrsrecht   

• Bau- und Immobilienrecht

• Familienrecht

• Wirtschafts- und Arbeitsrecht



39

Konzerte in der Erlöserkirche
Ebenfalls für die Aktion „Elsen 
hilft“ hat die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Elsen 
zwei Konzerte veranstaltet.

Konzert 
der Gruppe ARTE MUSICA
Nach langer Corona-Pause 
gaben die drei Musikerinnen 
Petra Fromme, Kathrin Junge 
und Irena Burmester am 14. 
November ein Konzert in der 
Erlöserkirche. 
„Ich möchte euch begrüßen, 
den Sonntag versüßen“, so 
sang Petra Fromme zur Einlei-
tung und führte dann humorvoll durch das 
Programm. Dazu gehörten Gospels wie 
„God gave me a song“, Hits wie Hildegard 
Knefs „Für mich soll's rote Rosen regnen“ 
oder Irisches wie „Lord of the dance“. Berüh-
rend war eine Eigenkomposition über Kin-
der: „Noch immer kann ich's nicht so richtig 
fassen ... du bist ein Wunder, so klein, doch 
ein großes Wunder“. Die Vielfalt der Instru-
mente, die die Musikerinnen einsetzten, war 
beeindruckend. Sie begleiteten den Gesang 
mit Geigen und Gitarren, Blockflöten und 
Querflöte, Trommeln und Rasseln.  
Es war ein abwechslungsreiches Programm 
mit besinnlichen Liedern wie „In your arms“ 
von Tore W. Aas und temperamentvollen 
wie „Touch the sky“ von Julie Fowlis. Auch 
das Publikum wurde in Bewegung gebracht 

bei „Happy“. Mit einem Lächeln und einem 
irischen Reisesegen ging es nach Hause.  
Über die Spenden in Höhe von 763,50 € 
haben sich die Musikerinnen und #Elsenhilft 
sehr gefreut.
  
Orgelkonzert
Nachdem die Orgel der Erlöserkirche be-
reits Anfang 2020 gründlich ausgereinigt, 
mechanisch überarbeitet und klanglich neu 
ausgerichtet worden war, gab es am 18. 
Dezember endlich die Gelegenheit, sie in 
einem Konzert zu erleben. Der Organist der 
Kirchengemeinde, Thomas Schulze-Athens, 
stellte das Ergebnis der Renovierungs-
maßnahme anhand von adventlichen und 
weihnachtlichen Werken aus Barock und 
Romantik vor. Das Programm begann mit 
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Schädlingsbekämpfung

Protectis Pest Control GmbH
Am Atlaswerk 18    33106 Paderborn    Tel. 0 52 51/2 97 25-0    Fax 052 51/2 97 25-99 
E-Mail paderborn@protectis.de    www.protectis-paderborn.de

Bekämpfung von 
Ratten und Mäusen

Professionelle 
Wespennestentfernung

Spezialist für Bettwanzen 
und Schabenbekämpfung

Umweltschonende 
Maßnahmen 

Bekämpfung von  
Motten jeglicher Art

Effiziente 
Mardervergrämung 

Wir bieten Schutz und Sicherheit für Sie und 
Ihre Gesundheit. Zuverlässig und nachhaltig.
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einer strengen Bach-Fuge über die 
Melodie des Magnificat-Psalmto-
nes. Das Magnificat von Dandrieu 
war schon festlich-beschwingter. 
Richtig weihnachtlich wurde es 
dann mit Guilmants Variationen 
über ein französisches Weihnachts-
lied und mit einer Pastorale von 
Leon Boellmann. Herzlichen Dank 
dem Organisten Thomas Schulze-
Athens, der nicht nur durch sein 
Orgelspiel begeisterte, sondern 
auch informativ durch das Pro-
gramm führte. Sehr erfreulich war 
das Spendenergebnis in Höhe von 
520 €.

Text: Irene Glaschick
Fotos: Frank Kreklow

Kinderbrunch im Evangelischen Gemeindehaus
Im November 2021 konnte der traditionelle 
Kinderbrunch trotz Corona wieder stattfin-
den. Die 20 Plätze waren bald ausgebucht. 
Das Kinderkirchenteam und die Teamer 

unserer Gemeinde hatten die Tische liebe-
voll gedeckt und die Kinder ließen es sich 
schmecken.  Nach gemeinsamem Spiel 
vor der Kirche stand Zauberei auf dem 
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Programm. Der Zauberquatschmacher 
Simselim war zu Besuch und verblüffte mit 
seinen Tricks. 
Was braucht ein 
Zauberer? Zau-
b e r j a c k e  u n d 
Zauberhut, einen 
Zauberstab oder 
besse r  g l e i ch 
mehrere f l inke 
Finger, jede Men-
ge Tr icks  und 
natürl ich einen 
Zauberspruch. 
D e n  Z a u b e r -
quatschmacher-
spruch lernten 
die Kinder schnell 
auswendig: „Ritsch-ratsch-Zauberquatsch“.
Man braucht den richtigen Zauberstab!

Den Fingerring eines Elefanten will Simselim 
mit einem Seil sichern. Emily soll aufpassen. 
Und wenn das Seil durchgeschnitten wird? 
Simselim kann es heile machen.    
Knoten wegzuzaubern ist ganz einfach: 
„Ri-ra-rutsch, der Knoten ist jetzt futsch.“ 
Und mit „rutsch-ri-ra, der Knoten ist jetzt da“ 
zaubert Simselim den Knoten wieder in das 
Tuch. Zum Vergnügen der Kinder erst beim 
zweiten Versuch!  Es war ein zauberhafter 
Vormittag. Herzlichen Dank allen Aktiven, 
die zum Gelingen beigetragen haben.

Irene Glaschick

Für die mutigen Assistentinnen und Assistenten 
gibt es zum Dank einen Zauberhund.
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Plattdeutsche Maiandachten
 
Die Entstehung der plattdeutschen Mai-
andachten in Elsen
Im Jahre 1784 wurde in der Kirche der 
italienischen Stadt Ferrera erstmals eine 
Maiandacht abgehalten. Zu Ehren der Got-
tesmutter Maria finden bis heute im Monat 
Mai in katholischen Kirchen Maiandachten 
statt.
Im Jahre 2003 besuchten Marilies Henning, 
Marianne Wibbeke und Mechthild Kürpick 
eine plattdeutsche Maiandacht in Verne. 
Begeistert von der Aufführung waren wir der 
Meinung, dass eine plattdeutsche Andacht 
auch für unsere Gemeinde eine Bereiche-
rung wäre.
Pfarrer Wolllweber war mit der Idee sofort 
einverstanden. Im Frühjahr 2004 machten 
sich Marilies Henning, Elli Brüggemeier, 
Marianne Wibbeke und Mechthild Kürpick 
an die Arbeit und übersetzten Gebete und 
Lieder vom Hochdeutschen ins Elsener 
Platt. Franz Josef Brinkmann vom Heimat- 
und Verkehrsverein druckte die Texte für die 
Maiandacht aus. Die Premiere der ersten 
plattdeutschen Maiandacht fand am 18. 
Mai 2004  in der St. Dionysius-Kirche statt.
Marilies Henning eröff-
nete sie mit den Wor-
ten: „Use Hiärchurt 
versteyt olle Sproken 
seyner Kinner up de 
ganzen Ähren und hey 
versteyt ärk use  Elske 
Platt. Dorümme lotet 
us anfangen in Gurdes 
Namen.“
Unser Organist Micha-
el Kleine begleitete die 
Marienlieder auf der 
Orgel und aus über 
100 Kehlen klang es: 
„Milde Künigin geden-
ke.“

Marilies Henning, Elli Brüggemeier, Mari-
anne Wibbeke und Mechthild Kürpick fun-
gierten als Vorbeter und Thea Ernesti sang 
die Muttergottes Litanei, natürlich auch auf 
plattdeutsch.
Pfarrer Wollweber war während der ganzen 
Maiandacht anwesend und spendete zum 
Abschluss allen Gläubigen den Segen.
Die gelungene Premiere und die positive 
Resonanz – sogar aus Sande, Wewer, 
Ostenland und Dahl waren Gläubige ge-
kommen – ermutigte uns, die plattdeutsche 
Maiandacht in den nächsten Jahren fortzu-
führen. Dabei unterstützte uns auch Margret 
Gaukstern tatkräftig an der Orgel.
Hermann Josef Steins (Steins Jupp) enga-
gierte sich ab Mai 2007 mit. Im Mai 2014 
kam Franz Schnitzmeier mit ins Boot und 
Franz Josef Joachim übernahm die Erstel-
lung der Andachtshefte.
In den Jahren 2004 bis 2015 wurden vom 
plattdeutschen Team insgesamt zwölf 
Maiandachten organisiert und in der St. 
Dionysius-Kirche in Elsen gebetet.

Mechthild Kürpick

Plattdeutscher Kreis
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Ein Döhneken vom Pladteutschen Kreis
Opa ohne Haor un Tiäne
Fränzken was feif Jauer alt, eines Tages 
segg hei do seine Mama: „Mama, Mama, wie 
kümpt dat, dat use Opa gar keine Haor up’n 
Kopp un auk keine Tiäne in’n Mund hätt?“
„Jau“, seggt Mama, „dat kümpt, wenn de Lüe 
äller wäert. Opa de is oll ganz ollt, so nau 
und nau sind olle Haor un Tiäne utfallen, do 
ist nicks dran to maken.“
Einige Teit lääter kreg Fränzken ein klein 
Bröerken. Fränzken keek sick dat kleine 
Kärlken genau an un seeg dann: „Mama, 
Mama, düssen Kleinen, den bring man gleik 
wär drügge, do häts Dei mit antschieten, dat 
is ja en ganz Ollen, de häärt ja auk keine 
Haor und Tiäne!“

Dei Schäper
Et was Sunndags muerns, de Schäper was 
mit seinen Schopen unerwegens. Do lüen 
en’se inne Hörmisse. Dei Schäper dachte, 
do moßte auk mol weier hinegohn. Dei 
Schäper dei de Schope 
in nen Kamp. Hei ging 
mit seinen Rüen nau de 
Kirken. Hei bläf ower 
hinnen in dei uppenen 
Kirktür stauen.
De Pastor priege just 
von den guten Hirten, 
als de dann seegt: „Ein 
guter Hirte verlässt sei-
ne Herde nicht.“ Do dregge de Schäper sik 
ümme und seggt: „Luks lot uss gauen, hei 
fänget an do stenkern.“

Franz Schnitzmeyer
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Junge Union Elsen

Kommunalpolitischer Stammtisch 
mit Christian Rörig 

Am 12.11.2021 lud die Junge Union Elsen zu 
einem kommunalpolitischen Stammtisch mit dem 
Elsener Ratsherrn Christian Rörig ein. Im Vorder-
grund stand neben dem Austausch über aktuelle 
Problematiken auch der Einblick in die Ratsarbeit 
und die Themen, die augenblicklich im Bezirksaus-
schuss Elsen diskutiert werden. So ging es vor allem 
um Verkehrspolitik, Schulpolitik, infrastrukturelle 
Begebenheiten, bezahlbaren Wohnraum und um 
den Erhalt der Verwaltungsnebenstelle in Elsen. Der 
Austausch zeigte, dass auch die jüngere Genera-
tion Elsen als Lebensraum sehr schätzt. Dennoch 
waren sich alle Anwesenden am Ende einig, dass 
es noch viele Verbesserungsmöglichkeiten gibt, um 
Elsen noch attraktiver zu gestalten. Christian Rörig 
freute sich über den Input der Jungen Union und 
zeigte sich entschlossen, diesen in seine Arbeit mit 
aufzunehmen. 

Text: Lara Quickstern
Foto: Mareen Quickstern 

Von links: Mareen Quickstern, Ratsherr 
Christian Rörig, Lara Quickstern, Se-
bastian Brumby, Jonas Gockel und Jörg 
Henkemeyer

Klausurtagung der CDU-Ortsunion Elsen 
Am 29.01.2022 traf sich der Vorstand der 
CDU-Ortsunion Elsen im Dionysius-Haus 
zur Klausurtagung. Im Vordergrund stand 
besonders die Erarbeitung und Formulie-
rung von inhaltlichen Themenschwerpunk-
ten für die kommende Arbeit des Ende Ok-
tober 2021 neu gewählten Vorstandes sowie 
die Planung von Veranstaltungsformaten 
bzw. die Vorbereitung des anstehenden 
Landtagswahlkampfs. 
Nach einem geistlichen Impuls durch 
Pfarrer Dr. Witt und einem gemeinsamen 
Frühstück startete die inhaltliche Arbeit in 
Kleingruppen. Fokussiert wurden besonders 
die Themen Kommunikation/Außendar-
stellung, Mitgliedergewinnung/Mitglieder-

bindung sowie Veranstaltungsplanung. In 
der Mittagspause berichtete der als Gast 
eingeladene Stadtverbandsvorsitzende und 
Landtagsabgeordnete Daniel Sieveke über 
aktuelle landespolitische Themen sowie 
seinen anstehenden Landtagswahlkampf. 
Am Nachmittag wurden schließlich alle Er-
gebnisse zusammengetragen und gesichert. 
Unterstützt wurde dieser Prozess von der 
stellvertretenden CDU-Kreisvorsitzenden 
Sabrina Henneke, die an diesem Tag mit 
ihrer Erfahrung als Moderatorin zur Verfü-
gung stand. 
Alle Anwesenden waren sich darin einig, 
dass die CDU-Ortsunion Elsen sich auch zu-
künftig mit Entschlossenheit und Tatkraft für 
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05250/70540-0

Wenn der Frühling ins Land zieht, 
wäre es eine Beleidigung der Natur, 
nicht einzustimmen in ihr Jauchzen.

John Milton (1608 - 1674)
englischer Diplomat, politischer Schriftsteller und Epiker
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Von links: Frank Sprick, Lara Quickstern, Markus Schlenger, Petra Eichstaedt, 
Christian Kürpick, Leonie Nieslony, Raimund Bredenbals, Jörg Henkemeyer, 
Kathrin Krause, Christian Rörig, Michael Meyer, Thorsten Jakobsmeyer

alle Belange rund um 
Elsen einsetzen wird. 
Mit dem Background 
der erfahrenen Mitglie-
der sowie den frischen 
Ideen der Jüngeren soll 
Elsen zu einem noch 
attraktiveren Lebens-
raum für Jung und Alt 
werden. 
Seien Sie gespannt, 
denn schon bald kön-
nen Sie unsere Aktivitä-
ten auch auf Instagram 
verfolgen.  

Text: Lara Quickstern
Foto: 

Sabrina Henneke

Impfaktion im Elsener Bürgerhaus 

Die CDU-Ortsunion Elsen hat am 12. 
Februar 2022 in Zusammenarbeit mit dem 
Kreis Paderborn und dem Deutschen Roten 
Kreuz sowie dem Bürgerhaus Elsen e.V. 
eine Impfaktion im Elsener Bürgerhaus 
ins Leben gerufen. Mit Hilfe von selbstge-
stalteten Flyern und Plakaten unter dem 
Motto „Elsen impft!“, Social-Media-Posts 
und Pressemitteilungen wurde in den 
Vortagen auf die örtliche Impfmöglichkeit 
hingewiesen. Mit oder ohne Termin nutzten 
insgesamt 171 Bürgerinnen und Bürger die 
Gelegenheit zur Erst-, Zweit- oder Booster-
Impfung bei freier Impfstoffwahl. Am Ende 
des Impftages äußerte sich der CDU-Orts-
unionvorsitzende und Ratsherr Christian 
Rörig zufrieden: „Wir danken dem Kreis 
Paderborn, dem Impfteam des Deutschen 
Roten Kreuzes unter der Leitung von Heike 
Kühn sowie dem Verein Bürgerhaus Elsen 
e.V. für die tolle Unterstützung unserer 
Impfinitiative.“ – „Dies war eine schöne und 
vor allem sinnvolle Gemeinschaftsaktion, 

bei der verschiedenste Aufgaben auf zahl-
reiche Schultern verteilt werden konnten“, 
ergänzt die Vorsitzende des Bezirksaus-
schusses Elsen und CDU-Ratsfrau Petra 
Eichstaedt. Der stellvertretende CDU-
Ortsunionvorsitzende und Kreistagsabge-
ordnete, Thorsten Jakobsmeyer, fügt hinzu: 
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„Die Kontaktaufnahme zu den beteiligten 
Stellen vom Kreis und DRK sowie dem 
Bürgerhaus Elsen e.V. verlief sehr kons-
truktiv. Von Anfang an ging es hierbei nicht 
um die Frage, ob eine solche Impfaktion 
veranstaltet werden soll, sondern wann und 
wie.“  Der Vorsitzende des 
Bürgerhauses Elsen e.V., 
Theo Joachim, ergänzt: 
„Als das Bürgerhaus El-
sen als Impfort angefragt 
wurde, hat unser Verein 
spontan Unterstützung 
zugesagt, auch bei der 
Übernahme der Hallen-
miete und sämtlicher Ne-
benkosten.“ Die Vorsit-
zende der Jungen Union 
Elsen, Lara Quickstern, 
kommt zu dem Schluss: 
„Die Impfaktion beweist, 

 „Elsen impft!“ mit vereinten Kräften (von links): Frank Sprick (Sachkundiger Bürger und Vorstands-
mitglied CDU-Ortsunion Elsen), Theo Joachim (Vorsitzender Bürgerhaus Elsen e.V.), Ute Tölle 
(Sicherheitsdienst Lutter), Heike Kühn (Deutsches Rotes Kreuz), Iris Luig (Sicherheitsdienst Lutter), 
Christian Rörig (CDU-Ratsherr und Vorsitzender Ortsunion Elsen), Thorsten Jakobsmeyer (CDU-
Kreistagsabgeordneter und stv. Vorsitzender Ortsunion Elsen).

Anmeldestation bei der Impfaktion im Bürgerhaus Elsen

dass man vieles auf die Beine stellen kann, 
wenn man es nur anpackt. Hier in Elsen 
greifen viele Instanzen ineinander und die 
gegenseitige Unterstützung ist groß.“ 
Ortsunion Elsen und Bürgerhaus Elsen e.V.  
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Eine Schule für alle Kinder...

�  Berufsorientierung ab Klasse 8
�  alle Schulabschlüsse möglich
�  Inklusion & Vielfalt
�  Arbeit im Team 
�  MINT freundliche Schule
�  Medienscouts 
�  Berufswahl- und Ausbildungs-

freundliche Schule
�  Ganztag &  AG 
�  gymnasiale Oberstufe

w w w . g e - p b - e l s e n . d e
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Neuigkeiten von der Gesamtschule Elsen
‚Aktionstag Jugendarbeit‘ 
auf dem Schulhof 
In den letzten Tagen war auf dem 
Schulhof viel los! Immer wieder 
sah man kleine Schülergruppen, 
die mit verschiedenen Spielgerä-
ten hantierten und offensichtlich 
viel Spaß hatten. Ziel des ‚Akti-
onstages Jugendarbeit‘ war aber 
nicht nur der Spaß. Er sollte die 
Schülerinnen und Schüler der 
Gesamtschule auf die Angebote 
der Jugendarbeit in Paderborn 
aufmerksam machen und sie 
dann als möglichst dauerhafte 
Teilnehmer/innen gewinnen. 
Ruben Mönikes, Sozialarbeiter (MPT) lud 
dazu das Jugendkulturzentrum MultiCult, 
den Jugendtreff Elsen und das Fanprojekt 
Paderborn auf den Schulhof der Schule ein. 
Dort wurden in den drei Mittagsfreizeiten 
(Corona-bedingt finden die Mittagsfreizeiten 
für die Jahrgänge gestaffelt statt) zwischen 
11:45 Uhr und 14:20 Uhr verschiedene, z.T. 
ungewöhnliche Spiele gespielt, Geschenke 
sowie Flyer verteilt und auf eine Torwand 
geschossen. 
Beim Torwandschießen konnten die Schüle-
rinnen und Schüler ihr Geschick mit dem Ball 
zeigen und eine kostenlose Teilnahme zum 
nächsten Auswärtsspiel des SCP 07 gewin-
nen, das am 19. November 2022 in Hannover 
stattfinden wird. 
„Immer weniger Ju-
gendliche kommen 
in die Jugendtreffs, 
obwohl es dort so 
tolle Angebote gibt“, 
betont  Mönikes. 
„Viele wissen davon 
nichts oder trauen 
sich nicht, dorthin 
zu gehen. Deshalb 
müssen die Jugend-
treffs dorthin gehen, 
wo die Jugendlichen 

sind und sie informieren und motivieren.“
Schüler/innen aller Jahrgänge waren be-
geistert von dem Angebot. Auf vielfachen 
Wunsch wird bereits der nächste Aktionstag 
geplant. Dieser soll noch mehr Angebote der 
lokalen Jugendarbeit zeigen und individuell 
auf die unterschiedlichsten Bedürfnisse 
der Schülerinnen und Schüler eingehen. 
Zum Beispiel ist auch mädchenspezifische 
Jugendarbeit in Planung. 

Fußball Kreismeisterschaften
Am 3. und 4. November fanden die Fuß-
ball-Kreismeisterschaften der Jahrgänge 
2006/07 und 2008/10 statt. Die Gesamt-
schule war dabei!

Aktionstag ‚Jugendarbeit‘ der Schulsozialarbeit

Fußball-Kreismeisterschaften
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Am Mittwoch mussten unsere Fußballer des 
Jahrgangs 2006/2007 zwei knappe Nieder-
lagen hinnehmen. Unter der Leitung von 
Dominik Gräve gab es zwei unglückliche, 
aber nicht unverdiente Niederlagen gegen 
die Gesamtschule Salzkotten und das 
Gymnasium Schloß Neuhaus. Beide Spiele 
endeten mit 0:2. Dennoch: Nicht nur Einsatz 
und Wille stimmten bei den Schülern, auch 
der Spaß kam nicht zu kurz.
Am Donnerstag präsentierte sich unsere 
Schulmannschaft unter der Leitung von 
Julian Ahlemeyer und Christian Wiehle 
vorbildlich und gewann gegen die Gesamt-
schule Salzkotten mit 3:0. Der Lise-Meitner-
Realschule musste sie sich leider mit 6:0 
geschlagen geben. Das Wichtigste: Die 
Stimmung in der Mannschaft war die gesam-
te Zeit über hervorragend. Die Jungs hatten 
sichtlich Spaß und würden gerne häufiger 
zusammen spielen und wünschen sich die 
Gelegenheit, gegen die Lehrermannschaft 
der Schule anzutreten.
Ein besonderer Dank gilt den Schiedsrich-
tern Silas Götze und Erion Hajredinaj aus 
unserem Hause.

„Freiwilliges Jahr“ nach der 10? – 
Info-Veranstaltung der SV
Nach zehn Jahren Schule muss sich jeder 
entscheiden: Ausbildung? - Welche? Be-
rufskolleg? - Welche Richtung? Oder direkt 
in die Oberstufe? Und vor einer ähnlichen 

Frage stehen auch die Schülerinnen und 
Schüler der Oberstufe – schwierige Fragen, 
schwierige Entscheidungen…
Eine Alternative kann ein ‚Freiwilliges Jahr‘ 
sein. Joel-Fabrice Burow und Katharina 
Müller von der SV der Gesamtschule haben 
dazu am Donnerstag, den 11. November, 
in den letzten beiden Stunden rund 65 
Schülerinnen und Schüler des 10. bis 13. 
Jahrgangs informiert. 
Die beiden Oberstufenschüler:innen hatten 
dazu verschiedene Träger eingeladen, die 
den Freiwilligendienst vorstellten. Mit dabei 
waren: die biologische Station, der Stadt-
sportverband, der KreisSportBund, die Feu-
erwehr, Kolping, INVIA und die Wewelsburg. 
„Bei der Auswahl der Träger war uns be-

sonders wich-
t ig ,  dass wi r 
möglichst viele 
Bereiche abde-
cken, um auch 
jeden mit der 
Veranstaltung 
anzusprechen. 
Dabei haben wir 
auch darauf ge-
achtet, dass die 
Standorte der 
Träger nicht nur 
im Kreisgebiet 
Paderborn sind, 

Katharina Müller und Joel-Fabrice Burow von 
der SV organisieren Info-Veranstaltung zum 
Freiwilligendienst

Die Vertreter*innen der Träger, die Freiwilligendienst anbieten und an der GE 
vorstellen
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sondern auch weiter reichen. Mit Kolping 
oder INVIA kann man sogar in die USA oder 
nach Lateinamerika“, ergänzt Joel- Fabrice 
Burow (Q1).
Was ist ein ‚freiwilliges Jahr‘? Welche Be-
dingungen muss man erfüllen? Was wird 
dort erwartet? Bekomme ich schon Geld? 
Was sind meine Aufgaben als Freiwillige? 
All diese individuellen Fragen wurden von 
den verschiedenen Trägern beantwortet. 

SV bereitet den Gedenktag am 
2. April 2022 in Wewelsburg vor
Das SV-Team der Gesamtschule machte 
sich gemeinsam mit dem ehemaligen stell-
vertretenden Schulleiter Friedhelm Böger, 
ihrem Paten, für das Projekt „Schule 
gegen Rassismus“ auf den Weg nach 
Wewelsburg, um die ersten Schritte zur 
Vorbereitung des ‚Gedenktags wider 
das Vergessen und für Demokratie‘ am 
2. April in Wewelsburg zu unternehmen. 
Die Schülerinnen und Schüler fühlen 
sich geehrt, diese verantwortungsvolle 
Aufgabe übernehmen zu dürfen und 
möchten diese mit großem Respekt 
wahrnehmen.
Vor Ort traf sich die SV mit Peter von 
dem Verein „Gedenktag 2. April in We-
welsburg – Verein wider das Vergessen 
und für Demokratie e.V.“ und mit Dina 
von der Bildungsstätte Wewelsburg-
Niederhagen in den Räumlichkeiten 

der Gedenkstätte Wewelsburg.
Der Gedenktag am 2. April dient der Erinne-
rung an die Opfer der nationalsozialistischen 
Gewalttaten in Wewelsburg und der Förde-
rung der politischen und sozialen Bildung 
sowie der Stärkung des demokratischen 
Verhaltens.

Vorlesewettbewerb des Jahrgangs 6 
Am Nikolaustag herrschte in der Bibliothek 
eine besonders gemütliche Stimmung. Es 
wurde vorgelesen. Der Jahrgang 6 ermittelte 
den/die beste Vorleser/in.  Die Klassenbes-
ten der 6 Klassen des Jahrgangs waren 
vorher ermittelt worden und sollten nun 
gegeneinander antreten.

Die Jury, bestehend 
aus den Deutschleh-
rern/innen Steffi Katz, 
Christof Güldner und 
Janina Schmitz, hatte 
es nicht leicht. Alle 
hatten ihre Lieblings-
bücher ausgewählt 
und lieferten tolle 
Vorträge. Der zwei-
te Durchgang war 
schwieriger. Hier soll-
te ein fremder Text 
gelesen werden.
Sieger wurde Franz 
Feldmann (6d), der Die SV in Wewelsburg

Vorlesewettbewerb Jahrgang 6: Mustafa Mardeni (6c), 
Nuno Reese-Maia (6b), Tyler Schäfers (6a), Dephne 
Kardi (6f), Jule Nowak (6c), Bastian Gieselmann (6a), 
Leonardo Becker (6b), Franz Feldmann (6d)
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Tagespfl ege Schrieweshof
Von-Ke� eler-Straße 14
33106 Paderborn

Telefon 05254 663810
tp-schrieweshof@charleston.de
www.tagespfl ege-schrieweshof.de

Unser Angebot für Sie:
Kleine Gruppen mit festen Tischnachbarn
Individuelle Betreuung
Konzerte, Ausfl üge, Ausstellungsbesuche
  Eingewöhnungsphase mit Angehörigen
  Probetage auch halbtags möglich

  Ak� vitäten im Wandel der Jahreszeiten
Integra� on der an Demenz erkrankten  

   Gäste in kleinen Gruppen
  Begleitung durch erfahrene Betreuungs-
assistenten außerhalb der Einrichtung

WILLKOMMEN IN DER TAGESPFLEGE SCHRIEWESHOFWILLKOMMEN IN DER TAGESPFLEGE SCHRIEWESHOF

Seniorenbetreuung in 
gemütlicher Umgebung!
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aus dem Buch „Das Heulen der Wölfe“ von 
Aimée Carter las; der zweite Preis ging an 
Bastian Gießelmann (6a), der „Nils Holger-
son“ las. Bei den I-Kindern gewann Jule 
Nowak (6c) mit einem Vortrag aus „Als der 
Mond aufging“ den ersten Preis, gefolgt von 
Nuno Reese-Maia (6c) mit einem Beitrag 
aus „TKKG“.
Die zwei ersten Plätze werden nun am Vor-
lesewettbewerb der Stadt teilnehmen und 
sich mit Schülerinnen und Schülern anderer 
Schulen messen! 

„Briefe gegen die Einsamkeit“ – 
Die Gesamtschule beteiligt sich an einer 
Aktion der Young Caritas
Kurz vor Weihnachten beteiligten sich die 
Klassen 7e, 8f und 10f der Gesamtschule, 
angeregt durch ihren Religionslehrer Uli 
Graben, an der Aktion ‚Briefe gegen die Ein-
samkeit‘ von der Young Caritas Paderborn. 
Ihr Ziel ist, älteren Menschen, die in Heimen 
leben, „ein Lächeln auf’s Gesicht (zu) zau-
bern“, indem sie Briefe oder Postkarten zu 
Weihnachten bekommen. Gerade jetzt, wo 
sich die Corona-Lage immer mehr zuspitzt, 
sind viele ältere Menschen an den Weih-
nachtstagen allein und fühlen sich einsam. 

Die Schülerinnen und Schüler schrieben 
ca. 50 Briefe für die Heimbewohner/innen 
vom Seniorenheim Schrieweshof in Elsen. 

Sie legten Bilder, Zeichnungen und selbst 
Gebasteltes dazu. 
Finja und Nico aus der 8f überreichten die 
Briefe Frau Rüdiger vom Schrieweshof. 
Beim Kaffeetrinken am Nachmittag sollten 
die ersten Briefe vorgelesen werden. Außer-
dem wurde eine Schnur in den Wohnberei-
chen gespannt, an der die Briefe aufgehängt 
werden, so dass sie immer mal wieder 
gelesen werden können. Sowohl den Be-
wohnern/innen als auch den Schüler/innen 
machte diese Aktion viel Freude.

„Write for Rights“ – 
Schreiben für die Menschenrechte  
Ein Projekt der Q1
„Ich lebe noch wegen dieser Briefe“, schreibt 
Moses Akatugbu, 16 Jahre aus Nigeria, 
der wegen angeblichen Handydiebstahls 
festgenommen und nach 10 Jahren in der 
Todeszelle frei gelassen wurde. 
„Diese Briefe“ – das sind Briefe aus dem 
Projekt der weltweit größten Menschen-
rechtsorganisation Amnesty International 
„Write for Rights“ oder „Schreiben für die 
Freiheit“, das zum wiederholten Mal im De-
zember, dem Monat der Menschenrechte, 
durchgeführt wurde.

Jetzt waren Schülerinnen und 
Schüler der Q1 unter Leitung 
ihrer Religionslehrerin Christine 
Wiegand und ihrer Englisch-
lehrerin Silvia Sporkmann mit 
großem Engagement dabei!
Ziel der „Write for Rights“-Kam-
pagne ist, Briefe an Personen 
zu schreiben, die in Folge von 
Menschenrechtsverletzungen 
in (politischer) Gefangenschaft 
sind und auf diese Weise Soli-
darität und Betroffenheit erfah-
ren und Kraft schöpfen können. 
P a r a l l e l  s c h r i e b e n  d i e 
Schüler*innen Briefe an Re-
gierungsmitglieder derjenigen 

Staaten, in denen die Menschenrechtsverlet-
zungen begangen wurden, um auf den Um-
stand hinzuweisen und um die Freilassung 

Uli Graben (Religionslehrer), Finja und Nico (8f) überreichen die ‚Briefe 
gegen die Einsamkeit‘ an Frau Rüdiger vom Schrieweshof
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bzw. ein faires juristisches Verfahren für die 
Betroffenen zu erbitten. 
Die Schüler*innen bereiteten sich intensiv 
auf ihr Vorhaben vor, informierten sich, 
beleuchteten einzelne Fälle von Menschen-
rechtsverletzungen und recherchierten zu 

den Aktivitä-
ten und Zielen 
von Amnesty 
International. 
S i e  f a n d e n 
sich schließ-
lich zu einer 
Schreibwerk-
statt zusam-
men und for-
mulierten ihre 
Briefe an die 
Regierungsmit-
glieder sowie 
Menschrechts-

aktivist*innen. Alles auf Englisch! 
So konnte neben dem politischen und 
sozialen Engagement auch die englische 
Sprache sinnvoll eingesetzt und trainiert 
werden. Alle Beteiligten waren so motiviert 
und begeistert von der Idee, dass eine Fort-
führung des Projekts im nächsten Schuljahr 
bereits in Planung ist. 
Weitere Informationen zum Briefmarathon 
(Write for Rights) findet man  hier in deut-
scher Sprache: https://www.amnesty.de/
schreib-fuer-freiheit-briefmarathon-2021 
und hier in englischer Sprache: https://www.
amnesty.org/en/get-involved/write-for-rights/

„Nicht mit mir“ – Cybermobbing-Projekt 
Mehrere Tage verbrachten Mitarbeiter*innen 
der Akademie ‚Helden e.V.‘ mit Sitz in Bie-
lefeld in den Klassen der Jahrgänge 9 und 
10, um die Schülerinnen und Schüler zu 
„Held*innen auszubilden, die sich für andere 

Projekt der Q1 ‚Write for Rights‘ 
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stark machen und die als Botschafter*innen 
für ein couragiertes Verhalten stehen“. Es 
handelt sich um Workshops gegen (Cy-
ber-)Mobbing und Rassismus, bei denen 
aber weniger über Mobbing geredet wird, 
sondern vielmehr die Stärkung der Klassen-
gemeinschaft und der Courage eines jeden 
Einzelnen Ziel ist.
Die Grundidee der Arbeit von ‚Helden e.V.‘ 
basiert auf der Sensibilisierung für sozi-
alpsychologische Effekte. Dies bedeutet: 
Wenn ich sensibel bin für die Mechanis-
men, die mich manipulieren, dann kann ich 
mich dagegen wehren und meine eigenen 
Entscheidungen treffen – auch unter dem 
Druck, der von einer Gruppe oder einer 
Autorität ausgeht. Die Heldenakademie 
möchte diese Mechanismen aufdecken und 
durch verschiedene Übungen, Spiele und 
Aufgaben spürbar machen. So sollen die 
Schüler*innen befähigt werden, zukünftig 

Die Klasse 10d beim Projekttag gegen (Cyber)Mobbing

Warnzeichen früh zu erkennen und sich für 
ihre Mitschüler*innen einzusetzen.

Im Laufe des Tages konnten die Schülerin-
nen und Schüler auf spielerische Art und 
Weise verschiedene Aufgaben durchführen 
und dabei gemeinsam zu Lösungen kom-
men. Hierbei ging es darum, gemeinsame 
Strategien und Vorgehensweisen zu entwi-
ckeln und in die Tat umzusetzen. Lebhafte 
Gespräche, Absprachen, viel Bewegung, 
ungewöhnliche Ideen, Rücksichtnahme, 
Zuhören – all das kennzeichnete diesen 
spannenden Tag, an den sich sicher viele 
auch später noch erinnern werden. Jetzt 
heißt es, das Erlernte im (Schul-)Alltag in 
die Tat umzusetzen.
Viele weitere Informationen, Fotos und Filme 
finden Sie auf der Homepage der Gesamt-
schule unter: 
www.ge-pb-elsen.de

Andrea Harwardt
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Termine im Familienzentrum Elsen
Verbund der kath. Kindertageseinrichtungen St. Josef & St. Urban

Kostenlose Sprechstunde der Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
des Caritas-Verbandes Paderborn e.V.
Die Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche bietet eine Sprechstunde für 
Eltern an, in der sie ihre Fragen zum Er-
ziehungsalltag, aber auch in besonderen 
Familiensituationen klären können.

Anbieter: Ingeborg Dykmann
 Beratungsstelle für Kinder, Eltern 

und Jugendliche 
 Caritas-Verband Paderborn e.V. 

Termine: Donnerstag, 24.03.2022 
 14.30 – 16.00 Uhr
 Donnerstag, 07.04.2022 
 14.30 – 16.00 Uhr
 Donnerstag, 12.05.2022 
 14.30 – 16.00 Uhr
 Donnerstag, 23.06.2022 
 09.00 – 10.30 Uhr

Ort: Dionysiushaus
 Von-Ketteler-Str. 38, Elsen
 Jugendraum 1 im 1. OG

Kontakt:  05251 889-1040

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Bei Reservierungsbedarf melden Sie sich 
bitte zuvor unter der oben angegebenen 
Rufnummer! Falls auf Präsenz-Gespräche 
verzichtet wird, kann die Sprechstunde als 
Telefonkonferenz angeboten werden.

NETZWERK ALLEINERZIEHEND
...möchte den Alleinerziehenden durch 
gegenseitigen Austausch und Informatio-
nen Zugang zu ihren Ressourcen ermög-
lichen, so dass sich ihr Selbstbewusstsein 
verstärkt, sie ihren Tagesablauf effektiv 
strukturieren, Stressfaktoren reduzieren, 
Möglichkeiten der Entspannung entwickeln, 
ihre Erziehungsverantwortung kompetent 
wahrnehmen, mit dem getrennt lebenden 
Partner möglichst konfliktarm in der Eltern-
verantwortung kommunizieren und sich aktiv 
um Möglichkeiten der Hilfe bei psychologi-
schen, finanziellen, beruflichen Problemen 
bemühen können.

Kursnummer: K58G1EE001

Termine:  Samstag, 12.03.2022
 Samstag, 09.04.2022
 Samstag, 07.05.2022
 Samstag, 11.06.2022

Uhrzeit: 09.45 – 12.00 Uhr

Ort:  Dionysiushaus
 Von-Ketteler-Str. 38, Elsen 

Informationen im Pfarrbüro bei Ursula Lüt-
kefedder, Telefon 05254 93310
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Brandgefahren bei unsachgemäßer Entsorgung 
Der A.V.E. appelliert zu mehr Sorgfalt 
insbesondere bei der Entsorgung von 
Lithiumbatterien und -akkus
Leider vergeht in Deutschland kaum noch 
eine Woche, wo es nicht in Recycling- oder 
Entsorgungsanlagen zu kleineren oder 
größeren Bränden kommt. Ein wichtiger 
Grund für diese Brände ist der unbedachte 
Fehlwurf von Altbatterien, insbesondere von 
Lithiumbatterien und -akkus, in die Wertstoff- 
oder Restmülltonne. Auf diese Gefahren 
macht jetzt der Abfallverwertungs- und Ent-
sorgungsbetrieb Kreis Paderborn (A.V.E.) 
aufmerksam und gibt Tipps im korrekten 
Umgang mit ausgedienten Batterien.
„Leider kommt es in jüngster Vergangenheit 
wiederholt zu Bränden in Müllfahrzeugen 
und Entsorgungsbetrieben, die mitunter 
Kosten in Millionenhöhe verursachen und 
gleichermaßen Menschenleben gefährden“, 
berichtet Martin Hübner, Betriebsleiter 
des A.V.E. Deshalb dürfen Batterien und 
Akkus keinesfalls über die häuslichen 
Entsorgungsgefäße entsorgt werden. Der 
A.V.E.-Leiter klärt auf, dass insbesondere 
leistungsstarke Lithiumbatterien und -akkus 
Kurzschlüsse durch unsachgemäßen Um-
gang oder durch Fehlwürfe in der häuslichen 
Abfalltonne auslösen können und somit 
eine potenzielle Brandgefahr bedeuten. 
Konsequenterweise sei es gesetzlich strikt 
untersagt, Batterien und Akkus über die 
gelbe, graue oder gar die blaue oder grüne 
Tonne zu entsorgen. Hübner bittet deshalb 
alle Haushalte um allerhöchste Trennsorg-
falt im Umgang mit und bei der Entsorgung 
von Batterien und Akkus. 

Was ist bei der Entsorgung zu beachten?
Laut A.V.E. können ausgediente Batterien 
und Akkus entweder separat in den Han-
delsgeschäften abgegeben werden, die Bat-
terien vertreiben, auch bei den kommunalen 
Recyclinghöfen, wie zum Beispiel im Entsor-
gungszentrum „Alte Schanze“ in Elsen. Bei 

der Abgabe 
von Elektro-
a l t g e r ä t e n 
muss eben-
so sorgfältig 
getrennt wer-
den.  Wenn 
B a t t e r i e n 
oder Akkus 
nicht fest in 
Elektroaltge-
räten verbaut 
sind (z. B. in 
Notebooks, 
D i g i t a l k a -
meras ,  Ak -
kuschraubern, 
Sp ie l zeug) , 
müssen diese 
vor  Abgabe 
am Recycling-
hof dem Altgerät entnommen und getrennt 
davon dem Betriebspersonal übergeben 
werden. Die Pole von Lithiumbatterien und 
-akkus sollten bei Abgabe möglichst gut ab-
geklebt sein, um unerwünschte Reaktionen 
wie Hitzeentwicklung, Kurzschluss, Brand 
sowie das Austreten von gesundheits- und 
umweltgefährdenden Stoffen zu verhindern. 
Batterien, die im Gerät sichtbar fest verbaut 
sind und sich somit nicht ohne Demontage 
des Gerätes entfernen lassen, verbleiben im 
Gerät. Solche Geräte können komplett mit 
Batterie als Elektroaltgerät entsorgt werden. 
Für hochleistungsfähige Fahrzeugantriebs- 
oder Industriebatterien (z. B. aus Pedelecs 
bzw. E-Bikes) gelten besondere Anforde-
rungen. Diese sollten in der Regel bei den 
Fachhändlern solcher Geräte abgegeben 
werden. Im Entsorgungszentrum „Alte 
Schanze“ werden diese Hochleistungsbatte-
rien nur in Ausnahmefällen nach vorheriger 
Absprache entgegengenommen. Weitere 
Auskünfte dazu erteilt der A.V.E. unter Tel. 
05251 / 18 12 - 0.

Bei Abgabe von Batterien ist 
größte Sorgfalt erforderlich. 
So sollten Lithiumbatterien an 
den Polen abgeklebt sein, um 
Kurzschlüsse und potenzielle 
Brandgefahren auszuschließen.
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www.asp-paderborn.de

Keine große
Sache!

...mit dem ASP.
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Sperrmüllentsorgung – sicher mit dem ASP

Sperrmüllabholung durch ASP-Mitarbeiter; Foto: ASP

In den letzten Ta-
gen erreichten den 
Abfallentsorgungs- 
und Stadtreinigungs-
betrieb Paderborn 
(ASP) vermehrt Anru-
fe von Bürger*innen, 
die über Probleme 
mit ihren Sperrmüll-
buchungen klagten. 
Viele wollten ihren 
Termin stornieren und 
fühlten sich verunsi-
chert oder getäuscht. 
Sie berichteten: Ter-
minbestätigung nur 
telefonisch, Zahlung 
in bar bei Abholung, 
obwohl kostenfreie 
Abholung beworben 
wird? 
Auch wenn sich viele Anrufer sicher waren, 
beim ASP gebucht zu haben, stellt ASP-
Leiter Reinhard Nolte klar: „Damit haben 
wir garantiert nichts zu tun. Bei der Internet-
Recherche nach einer Sperrmüllabholung 
stehen häufig Anzeigen überregional tätiger 
privater Unternehmen an oberster Stelle. 
Diese Suchergebnisse sind ‚Anzeigen‘, 
was häufig überlesen wird.“ Folgende Tipps 
vermeiden unseriöse Überraschungen und 
stellen sicher, dass tatsächlich eine Bu-
chung beim ASP vorliegt:

- Sperrmüllbestellung ist online 
 (www.asp-paderborn.de) oder telefo-

nisch (05251 / 88 11710) möglich
- Termine werden schriftlich per E-Mail 

bestätigt, kostenlose Stornierung ist bis 
einen Tag vor dem Termin möglich

- Der ASP bietet keine Entrümpelung an 
und befördert auch keine Möbel o.ä 
aus den Wohnungen oder Kellern. Die 
Gegenstände müssen zur Abholung an 

der Grundstücksgrenze bereitgestellt 
werden.

- Entsorgungsgebühren sind transparent, 
richten sich nach Ladezeit und sind on-
line einsehbar

- Zahlungen erfolgen niemals in bar bei 
Abholung, sondern per Rechnungsstel-
lung durch den ASP

- Die Abholung erfolgt mit ASP-Fahrzeu-
gen, es werden keine Subunternehmen 
mit der Sperrmüllabfuhr beauftragt

- Bitte nehmen Sie, bevor sie jemand Un-
bekannten mit der Sperrgutentsorgung 
beauftragen, unbedingt Kontakt mit dem 
ASP auf (05251 / 88 11710), ob es sich 
dabei um eine einwandfreie und geneh-
migte Entsorgungslösung handelt. 

Weitere Informationen zur Sperrmüllabfuhr 
des ASP:
www.asp-paderborn.de oder 
telefonisch unter 05251 / 88 11710. 
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Die Bezirksdirektion Klose & Sommer OHG
Wir können Versicherungen!

Von A wie Auto bis Z wie Zahnzusatzversicherungen!

Nur einen Steinwurf entfernt

Bezirksdirektion 
Klose & Sommer OHG 
Von-Ketteler-Str. 28, 33106 Paderborn
Tel. 05254 66666
info.klose.sommer@continentale.de

Ihre Versicherungs-agentur vor Ort
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Löschzug Elsen der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn

Löschzug Elsen wächst: über 50 aktive Mitglieder
Trotz Pandemieschwierigkeiten konnte der 
Löschzug Elsen im Berichtsjahr 2021 insge-
samt sieben neue Kameradinnen und Ka-
meraden in der Einsatzabteilung begrüßen. 
Die Jahreshauptversammlung des Lösch-
zugs Elsen erfolgte, wie auch im vorherigen 
Jahr, aufgrund der Pandemiebedingungen 
erneut digital. Insgesamt verfolgten 51 Feu-
erwehrmitglieder und Gäste den Berichten 
des Jahres 2021 über ihre Bildschirme. 
Im Vorfeld hatte die Versorgungseinheit 
des Löschzugs Elsen jedem Teilnehmer 
ein Lunchpaket vor die Haustür gestellt 
als Ersatz zum ursprünglich geplanten 
Tagesordnungspunkt „Imbiss“, der in der 
Präsenzveranstaltung stattgefunden hätte. 
Einsatztechnisch war 2021 mit insgesamt 
69 Einsätzen ein durchschnittliches Jahr. 
Davon rückte der Löschzug Elsen 43-mal 
zu Bränden aus. Die Einsätze erfolgten 
sowohl im eigenen Einsatzgebiet als auch 
in Gebieten der Nachbarwehren zur Unter-
stützung. Hinzu kamen weitere Einsätze, so 
u.a. Beseitigung von Ölspuren, technische 
Hilfeleistungen bei Verkehrsunfällen, Son-
dereinsatzlagen als auch vier Wasserrettun-
gen. Insgesamt wurde der Löschzug Elsen 
20-mal aufgrund technischer Hilfe alarmiert. 
Die Versorgungseinheit wurde aufgrund 
größerer Schadenslagen im Berichtsjahr 
6-mal alarmiert.
Obwohl zwischenzeitlich Übungsabende un-
ter besonderen hygienischen Bedingungen 
in Präsenz möglich waren, wurden über-
wiegend digitale Dienstabende absolviert. 
Die Jugendfeuerwehr, die im Berichtsjahr 
ihr 20jähriges Jubiläum feierte, traf sich 
insgesamt zu neun Regeldienstabenden 
in Präsenz.  
Die Feuerwehrmitglieder leisteten im Be-
richtsjahr insgesamt 2.694 Stunden für 
Einsätze und 1.578 Stunden für Dienst-
abende. Dieses bedeutet durchschnittlich 

51 Stunden pro Mitglied in der Einsatzab-
teilung. Neun junge Feuerwehrmänner und 
-frauen, so Phoebe Drewer, Eric Grabitz, 
Maximilian Koch, Michael Riemer, Mick 
Ortmann, Isabella Tillmann, Michal Thomas, 
Finn Vossebein und als Lehrgangsbester 
im Modul 3+4 Felix Bastian konnten 2021 
die Grundausbildung erfolgreich beenden.
Erfreulich ist, dass der Löschzug Elsen 
im Oktober 2021 sein 50. Mitglied in der 
Einsatzabteilung begrüßen konnte. Damit 
ist der Löschzug so groß gewachsen wie 
noch nie. Die Neuzugänge im Löschzug 
Elsen setzen sich wie folgt zusammen: 
Stefan Albrecht, Simeon Goebel (ehemals 
LZ Borchen), Tobias Hillen (ehemals LZ 
Steinheim), Isabella Tillmann, Michal 
Thomas und aus der Übernahme aus der 
Jugendfeuerwehr Felix Bastian und Mick 
Ortmann. Dieses führt jedoch auch wieder-
um zur Problematik des mittlerweile viel zu 
kleinen und nicht den aktuellen Vorschriften 
entsprechenden Gerätehauses. Derzeit wird 
nach einem geeigneten Standort in Elsen 
für ein neues Gerätehaus gesucht. Auch 
die digitale und technische Ausstattung für 
die administrativen Arbeiten sollen zukünftig 
ausgeweitet werden. 
Der Löschzug Elsen erhielt im Juni 2021 
einen ausgedienten Rettungswagen für die 
Versorgungseinheit. Dieser wurde in Eigen-
leistung entsprechend umgerüstet, damit 
auch zukünftig bei größeren Schadenslagen 
die Verpflegung schnell vor Ort ist. Der alte 
GW-K hatte viele altersbedingte Mängel und 
konnte daher nicht mehr eingesetzt werden.
Löschzugführer Michael Klöker blickt trotz 
der Pandemiebedingung auf ein erfolgrei-
ches Jahr zurück. Besonders am Herzen 
lag ihm die Aktion #ELSENHILFT, die die 
von der Flutkatastrophe betroffenen Fami-
lien aus dem Ahrtal unterstützt. Bei einer 
groß angelegten Spendenaktion im August 
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‘’Wir gehen auf Ihre Wünsche ein, 
bitte fordern Sie uns.’’
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verteilte der Löschzug Elsen insgesamt 
703 Portionen Erbsensuppe an mehreren 
Standorten in Elsen, die in der Feldküche 
vorbereitet wurden. Zeitgleich fand in Pa-
derborn das NRW-weite Intensivtraining 
„Technische Hilfeleistung XXL“ für Feuer-
wehrfrauen, veranstaltet vom Verband der 
Feuerwehren NRW e.V., statt, die ebenfalls 
von der Versorgungseinheit des Löschzugs 
Elsen an zwei Tagen verpflegt wurden. Die 
Veranstalter erfuhren von der groß ange-
legten Spendenaktion und waren begeis-
tert. Sie baten darum, eine Spendendose 
aufzustellen, um diese Aktion ebenfalls zu 
unterstützen. Insgesamt konnte durch diese 
Aktion dank zahlreicher Helfer und privaten 
Spenden, auch der Feuerwehrmitglieder, 
ein Spendenbeitrag in Höhe von 6.445,94 € 
zu 100 % an die Flutopfer weitergegeben 
werden.
Ebenfalls erwähnte Klöker, dass der Lösch-
zug Elsen coronabedingt keine großen 
Ausfälle zu verzeichnen hatte. Die Einsätze 
fanden alle unter besonderen hygienischen 
Bedingungen statt. 
Ralf Schmitz, Leiter der Feuerwehr Pader-
born, lobte die zuverlässige und starke Ein-
satzleistung. So zählt der Löschzug Elsen 
zu einer der einsatzstärksten Löschzüge. 
Insgesamt konnten bei den Einsätzen am 
Tag mindestens zwei Staffeln gemeldet 
werden, wovon sechs Mitglieder Atemge-
räteträger waren, in der Nacht konnten im 
Einsatzfall durchschnittlich sogar sieben 
Atemgeräteträger verzeichnet werden. Auch 
der Frauenanteil ist im letzten Jahr stark 
angestiegen. 
In der digitalen Jahreshauptversammlung 
wurden Isabella Tillmann zur Feuerwehr-
frau, Michal Thomas zum Feuerwehrmann, 
Timon Brockmeier zum Unterbrandmeister 
und Julia Hoischen zur Unterbrandmeisterin 
ernannt. Maik Bötefür wird zum Kassenprü-
fer ernannt und löst damit Kai Agnesens ab. 
Der stv. Bürgermeister Martin Pantke dankte 
dem Löschzug Elsen für den Einsatz im 
Dienste der Bürger und lobte das starke 
Engagement, um weiterhin die Einsatzbe-

reitschaft sicher zu stellen. Dieses werde 
spürbar im Löschzug Elsen durch Teamspirit 
getragen. 
Auch die CDU Ortsunionvorsitzende Petra 
Eichstädt sowie der SPD Fraktionsvorsitzen-
de Franz-Josef Henze überbrachten Gruß- 
und Dankesworte. Frau Eichstädt betonte, 
dass der Löschzug Elsen eine feste Säule 
in schwierigen Zeiten darstellt. 

Michael Klöker sprach allen Mitgliedern 
seinen herzlichsten Dank für die geleisteten 
Stunden aus und hofft, dass im nächsten 
Jahr wieder mehr Präsenz möglich ist.  

Veronika Simon

Informieren Sie sich über unsere aktuellen Aktivitäten unter www.hvv-elsen.de

Kennen Sie schon 

unseren 

Plattdeutschen Kreis?

www.hvv-elsen.
de

Nehmen Sie doch einmal an einer unserer Wanderungenvom HVV Elsen teil.Infos erhalten Sie online!www.hvv-elsen.de

Interesse an unserem 

Verein und unseren 

Aktivitäten?

Infos: www.hvv-elsen.de

Aktuelle Aktivitäten

rund um den HVV Elsen 

finden Sie vierteljährlich in 

den Elsener Nachrichten

Lernen Sie unseren Vereinund unsere Abteilungenkennen:www.hvv-elsen.de

Werde ein Teil des

Heimat- und Verkehrsverein 

Elsen e.V.!

www.hvv-elsen.de

www.hvv-elsen.de
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Ihre hörakustIker für gutes hören. 
für sIe vor ort –  
Jetzt termIn vereInbaren! 

Paderborn  Riemekestr.  12,  0 52 51.2 74 80  &  
Husener Str.  42 ( im MediCo) ,  0 52 51.1 42 36 07  
delbrück  Lange Str.  10,  0 52 50.5 43 27  
Salzkotten  Lange Str.  52,  0 52 58.9 9126 30

www.hoerakustik-vollbach.de

H a L L o  „ L e i S e  T ö n e “   
–  S e i d  i H R  d a ?

»  das Knistern des  
Milchschaums auf  
dem Cappuccino?

»  das Prickeln der  
Kohlensäure im Getränk?

»  das leise Kl irren der  
eiswürfel  im Glas?

k

B

q

HaLLo,  GuTeS HöRen

– TSCHüSS WoRTSaLaT!A

A
c

d
z

?

u
S t A dt gef l ü S t e r ...

k A f fe e t r i nk en ?

m

n
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TuRa Elsen 1894 / 1911 e. V.

Ein Stück Normalität im Verein trotz Corona!
 
„Die Kinder hatten einen großartigen Tag“ 
oder „Vielen Dank für den tollen Tag“ – diese 
zwei Aussagen stehen stellvertretend für 
die Reaktionen der Eltern und Kinder der 
Fußball F2-Jugend zu dem Ausflug am 4. 
Dezember 2021.

Direkt im Eingangsbereich des Deutschen 
Fußballmuseums kam Gänsehaut auf, als 
man die lebensgroßen Figuren der Helden 
des Wunders von Bern wie Fritz Walter oder 
Hans Schäfer bewundern konnte. Im Halb-
kreis blickten die Kinder auf den Originalball 
des Endspiels der Fußball-WM 1954. Im 
Hintergrund lief die deutsche Nationalhym-
ne und man konnte den Regen von damals 
hören – echtes Fritz-Walter-Wetter eben! Der 
TuRa-Nachwuchs klebte dem Museumsfüh-
rer Sebastian förmlich an den Lippen und 
bestaunte alle Ausstellungsebenen.
Zahlreiche Originalausstel-
lungsstücke konnten bewundert 
werden, immer wieder wurde 
die Führung durch kleine Filme, 
akustische Einspieler oder „ma-
gische Momente“ aufgelockert. 
Neben den WMs 1990, 2006 
oder 2014 gab es zwei weitere 
Höhepunkte.
Zum einen der Film im 3-D-Kino 
(in dem Spieler wie Leroy Sane 
oder die Legenden Paul Breitner 

und Lothar Matthäus einen Einblick in die 
Gefühlswelt der Spieler gegeben haben) und 
zum anderen der Gang durch die „Schatz-
kammer“ – alle sieben Pokale der deutschen 
Fußballherren konnten hier bestaunt werden.
Abschließend gab es für die Kinder sowie die 
Trainer und Begleiteltern eine Mahlzeit, bevor 
die Kinder sich noch auf dem Kleinfeldspiel-
platz im Herzen des Museums mit anderen 
Kickern messen konnten.
Besonders gefreut haben sich die beiden 
Trainer Matthias Petrikowski und Florian 
Leßmann darüber, dass ausnahmslos alle 
14 Kinder des Kaders der F2 sich sofort für 
den Ausflug angemeldet haben, als die erste 
Idee aufkam. Ein großer Dank geht auch an 
die Eltern, die als Begleiter mitgefahren sind: 



76

Frühling

Nun ist er endlich kommen doch
in grünem Knospenschuh;

„»Er kam, er kam ja immer noch“,
die Bäume nicken sich’s zu.

Sie konnten ihn all erwarten kaum,
nun treiben sie Schuss auf Schuss;

im Garten der alte Apfelbaum,
er sträubt sich, aber er muss.

Wohl zögert auch das alte Herz
und atmet noch nicht frei,

es bangt und sorgt: „Es ist erst März
und März ist noch nicht Mai.

O schüttle ab den schweren Traum
und die lange Winterruh’:

Es wagt es der alte Apfelbaum,
Herze, wag’s auch du.

Theodor Fontane
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Carina Voth-Meli, Matthias 
Erdmann und Martin Kürpick.
Finanziert werden konnten die 
Zugfahrkarten sowie der Ein-
tritt ins Fußballmuseum durch 
die Einnahmen aus dem F-
Jugendturnier, das im Oktober 
mit großartiger Hilfe aller F2-
Eltern auf dem Rasenplatz in 
Elsen ausgerichtet worden ist.
Wir blicken auf einen gelun-
genen Tag zurück, der uns 
sicher lange in Erinnerung 
bleiben wird. 

Florian Leßmann

TuRa Elsen e.V. und Dr. Elisabeth Teßarek – 
gemeinsame Vereins-Impfaktion voller Erfolg 
60 TuRaner/innen konnten bei der kurz-
fristig ins Leben gerufenen Aktion gegen 
Sars-Cov 2 geimpft werden. 
An einem Samstagvormittag im Dezember 
öffneten sich pünktlich um 10:00 Uhr die 
Praxistüren von Frau Dr. Elisabeth Teßarek 
in der Elser Kirchstraße. In den folgenden 
zwei Stunden hatten alle Mit-
glieder des Sportvereins und 
deren Familienangehörige die 
Möglichkeit, sich impfen zu 
lassen – egal ob Erst-, Zweit- 
oder Booster-Impfung. Für die 
Vereinsärztin der TuRa war es 
eine Selbstverständlichkeit, 
diese Aktion auch am Wochen-
ende aktiv durchzuführen. So 
wurden das Praxispersonal 
sowie ihre Töchter, eine Ärztin 
und eine angehende Ärztin, 
direkt mit eingespannt.
Das Angebot kam bei den Mit-
gliedern sehr gut an, sodass 
sich bereits vor Beginn eine 
Warteschlange bildete. Bei 
herrlichem Sonnenschein und 

Temperaturen um den Gefrierpunkt mussten 
die Impflinge jedoch dank guter Organisation 
nicht lange warten, bis sie die wichtige Spritze 
erhielten. 14 Tage vor Weihnachten kam die 
Impfung für die Feier im kleinen Kreise der 
Familie gerade richtig.

Kai Kittler

Von links: Kai Kittler (TuRa), Kirsten Teßarek, Meike Teßarek,  
Dr. Elisabeth Teßarek
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car i tas

gesucht
# pflegekräfte (m/w/d)

Ich bin nicht nur anstrengend ;-)

Zur Verstärkung unserer Teams in 
den Sozialstationen und stationären 
Einrichtungen – in Voll- und Teilzeit – 
suchen wir Sie!

Caritasverband 
Paderborn e.V.

Kilianstraße 26-28
33098 Paderborn

bewerbung@caritas-pb.de
www.caritas-pb.de

Caritasverband
Paderborn e.V.

mehr Infos:
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Erste TuRa-Versammlung nach Corona-Pause
Finanzvorstand Dominik Stollmeier 
verabschiedet sich nach 13 Jahren Vor-
standsarbeit
Am Abend des 29.10.2021 fand im Bürger-
haus Elsen die Jahreshauptversammlung 
der TuRa Elsen 1894/1911 e.V. unter 
Einhaltung der 2G-Regeln statt. 77 Perso-
nen waren anwesend – unter ihnen viele 
Ehrengäste, von denen es sich die zweite 
stellv. Bürgermeisterin Sabine 
Kramm, der Vorsitzende des 
Stadtsportverbands Mathias 
Hornberger und der Präsident 
des KreisSportBundes Die-
thelm Krause nicht nehmen 
ließen, Grußworte an den 
Verein zu richten.
Ein Höhepunkt der Versamm-
lung war die Verabschiedung 
von Dominik Stollmeier (s.  
Foto unten, Mitte), der die Fi-
nanzen des Vereins 13 Jahre 
lang geführt hat. Nach einer 
Laudatio des Ehrenvorsitzen-
den Bernd Kürpick zu dem Funktionsge-
schehen von Dominik Stollmeier wurde ihm 
mit Standing Ovations für sein Engagement 
und seine langjährige Vorstandstätigkeit für 
die TuRa Elsen gedankt.

Ein weiteres Highlight des Abends war die 
Ehrung zahlreicher Mitglieder für ihre Treue 
zum Verein.
Für 75 Jahre Mitgliedschaft bei der TuRa El-
sen (s. Foto) wurden geehrt: Walter Mürhoff, 
Helmut Voß und Ferdinand Jürgens. Jeweils 
mit einer Laudatio von Franz Kürpick und 
unter großem Applaus wurden den Herren 
ihre Urkunden und Anstecknadeln verliehen.

Auch in der Corona Zeit blieb die TuRa mit 
verschiedenen Aktionen für ihre Mitglieder 
aktiv. Christina Vahle, die an diesem Abend 
aus dem Vorstandsressort Öffentlichkeitsar-
beit verabschiedet wurde, gab einen Rück-

blick auf die verschiedenen 
Aktionen, die die TuRa 
Elsen in der Corona Zeit 
auf die Beine gestellt hat. 
Während des Lockdowns 
wurden alternative Bewe-
gungsangebote gemacht, 
wie z. B.: Bemalte Kiesel 
wurden überall im Dorf ver-
steckt, um zur Bewegung 
zu ermutigen. Eine Oster-
rallye mit Fragen zu allen 
Elsener Spielplätzen, eine 
Dorfrallye mit Quizfragen 
rund um die TuRa Elsen, 
ein Bewegungsparcours 
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auf dem Parkplatz vor der Geschäftsstelle 
und Bewegungsvideos zum Mitmachen auf 
YouTube.
Es war dem Verein ein großes Anliegen, den 
Sportbetrieb so schnell wie möglich wieder
aufzunehmen. Für die unzähligen entwor-
fenen Sicherheitskonzepte wurde je ein 
Vertreter jeder Abteilung auf die Bühne ge-
beten, die ein kleines Dankeschön erhielten. 
Eine Vielzahl an Aktionen wurden ab dem 
Sommer 2020 ins Leben gerufen, unter an-
derem das TuRa-Sommercamp für Kinder, 
die TuRa-App in Kooperation mit Daniel 
Saal (REWE) und der Adventskalender über 
Social Media, über den Preise im Wert von 
über 3.000 € verlost wurden.

Zum Schluss wurde der neue Vorstand der 
TuRa Elsen 1894/1911 e.V. gewählt (s.Foto): 

Ressortleitung Verwaltung: Patrick Ruf
Ressortleitung Sportangebote: 
Atessa Weihrauch
Ressortleitung Repräsentation: 
Adrian Sieweke
Ressortleitung Finanzen: Markus Kaminski
Ressortleitung Marketing und Öffentlich-
keitsarbeit: Christelle Lindhauer.

In den kommenden Jahren steht die TuRa 
Elsen vor vielfältigen Herausforderungen, 

wie die Renovierung der Tennishalle und 
Tennisplätze im Rahmen des NRW Förder-
programmes „Moderne Sportstätte 2022“, 
die Ausweitung von Kursangeboten, das 
neue Nutzungskonzept des Vereinshauses 
und Vereinsgeländes am Mühlenteich.

Mitgliederehrungen
25 Jahre treue Mitgliedschaft
Hedwig Bathe, Mathilde Beine, Birgit Beren-
des, Jan Ditter, Josef Dulisch, Monika Du-
lisch, Luisa Fuhrman, Johannes Gladbach, 
Simone Jahn, Christian Kürpick, Stefan 
Mateja, Lukas Neisemeier, Franz-Jürgen 
Nolte, Walter Purschke, Thomas Quick, Ju-
dith Rosenkranz, Michael Schmidt, Werner

Schröder,  Pia 
Vorsmann

40 Jahre treue 
Mitgliedschaft
Manfred Beck, 
H e r m a n n 
Bentfeld, Holger 
Dawin,  Ol iver 
Dit ter,  Eckard 
Frerichs, Marie-
Lu ise  Fröbe l , 
Michael Golüke, 
Silke Harasta, 
Thomas Heine-
mann, Christa 
Kunze ,  Jose f 
Rei l ing,  Hans 

Josef Sandmann, Klaus Schäfers, Manfred 
Steins, Svenja Vossebein, Axel Wassmer

50 Jahre treue Mitgliedschaft
Johannes Brakhane, Michael Meyer, Sieg-
fried Meyer, Andreas Schumacher, Werner 
Wustrow

60 Jahre treue Mitgliedschaft
Franz Hußmann

70 Jahre treue Mitgliedschaft
Franz Ikenmeyer

Christelle Lindhauer
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Blaue Stunde in der Abenddämmerung am Schulzenhof; Foto: Kordula Wellen



83

25 Jahre Werkstattsport in Paderborn

Es freuen sich über das 25-jährige Jubiläum (von links): Ramona Graute (Beschäftigte), Karla Breden-
bals (Geschäftsführerin, Caritas Werkstätten im Erzbistum Paderborn), Matthias Brumby, Eva Krem-
liczek (beide TuRa Elsen), Nicole Richtermeier, Fabian Schreiner, Josef Dulisch (alle Beschäftigte), 
Simon Marsh (Leiter Betriebssozialarbeit, Standort Merschweg) und Andreas Kapsch (Beschäftigter).

Der Inklusionssport der TuRa Elsen und 
die Caritas Werkstätten im Erzbistum Pa-
derborn haben Grund zu feiern. Seit 25 
Jahren bieten sie in partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit den Beschäftigten der 
Caritas Werkstätten ein umfassendes Sport- 
und Bewegungsangebot. „Die Gesundheit 
unserer Beschäftigten ist ein wertvolles 
Gut. Sie zu erhalten und zu fördern liegt 
uns besonders am Herzen. Die positiven 
Wirkungen des Sports machen sich auch 
im Arbeitsalltag bemerkbar“, freut sich Karla 
Bredenbals, Geschäftsführerin der Caritas 
Werkstätten im Erzbistum Paderborn, über 
die vielfältigen arbeitsbegleitenden Sport-
möglichkeiten in den Betrieben. 
Am 8. Oktober 1996 begann die Kooperation 
in den Caritas Werkstätten mit arbeitsbe-
gleitenden Sportangeboten im Tanzen, in 
Gymnastik, Rollstuhlsport und Schwimmen. 
Bis heute erfreuen sie sich großer Beliebtheit, 
sodass die Beschäftigten aus 18 Angeboten 
wählen können. Für einige der über 300 

Sportler bleibt es dabei nicht nur beim reinen 
Betriebssport, wie die Inklusionssportorgani-
satoren der TuRa Elsen Matthias Brumby und 
Eva Kremliczek berichten: „Bei regelmäßigem 
Training bieten wir den Sportlern die Möglich-
keit, an den Spielen von Special Olympics 
teilzunehmen. Die Wettbewerbe der größten 
Sportbewegung für Menschen mit einer geis-
tigen Behinderung schließen unsere Sportler 
oftmals sehr erfolgreich ab.“ Große Erfolge 
feierten auch die Tanz- und Gymnastikgrup-
pen mit ihren Auftritten bei Betriebsfesten, 
Karnevalsfeiern und dem Integrativen Sport-
fest Together in Motion. „Ohne unsere zwölf 
engagierten Übungsleiter und die Unterstüt-
zung durch die Freiwilligendienstleistenden 
des Stadtsportverbandes Paderborn wären 
die Sportangebote und Wettkampfteilnahmen 
nicht möglich“, sprach Kremliczek einen gro-
ßen Dank an das Ehrenamt aus. 
Die Feierlichkeiten zum 25-jährigen Jubilä-
um sollen nach der Pandemie stattfinden.

Maren Schwede



84



85

Heimatverein Nesthausen

100 Jahre Heimatverein Nesthausen e.V.
Der Heimatverein Nesthau-
sen feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen. Das 
Gründungslokal und bis 2007 
Heimat des Vereins war der Bür-
gerkrug, heute Brinkmanns Bra-
terei an der Münsterstraße. Die 
Geschichte des Heimatvereins 
ist eng mit der Historie des Bür-
gerkrugs verbunden, möglicher-
weise gebe es den Heimatverein 
ohne den Bürgerkrug gar nicht.
Der eigentliche Gründungstag 
des Heimtvereins war der 13. 
Juni 1922 als die Eisenbahner Heinrich 
Schier, Johannes Ahle, Heinrich Hagenhoff 
und Josef Ernestie mit ihrem Kollegen Anton 
Meilwes dessen Namenstag im Bürgerkrug 
zu feiern. Später gesellte sich noch Johan-
nes Rüterboris, genannt Frickenstein, hinzu. 
Katharina Leiwesmeier, die Wirtin, machte 
in gemütlicher Runde den Vorschlag, in 
Nesthausen einen Verein zu gründen, um 
damit die Verbundenheit miteinander zu 
dokumentieren. Der Vorschlag fand allge-
mein Anklang.
Zwei Wochen später wurde der Verein 
gegründet und ca. 30 Mitglieder traten in 
den Verein ein. Man einigte sich auf den 
Namen „Vereinigung der Bürger von Nest-
hausen und Umgebung“, denn der Orts-
teil Nesthausen 
liegt im Dreieck 
der Gemeinde El-
sen Sande und 
Schloß Neuhaus. 
Ferner beschloss 
man, im August 
ein Fest zu fei-
ern und so ist es 
bis heute mit dem 
Heimatfest geblie-
ben.

Trotz Covid 19, das unser gesamtes Leben 
und auch das Vereinslebens stark beein-
flusst, ist die Vorfreude auf das Jubiläums-
jahr mit dem Höhepunkt dem Heimatsfest 
zum 100-jährigen Geburtstag bei allen 
Heimatfreundinnen und Heimatfreunden 
und im gesamten Ortsteil Nesthausen groß.
Neben der bekannten Veranstaltung, wie 
das sehr beliebte Osterfeuer am Nesthauser 
See am Ostersonntag, freuen wir uns auf 
die KÖNEST Party am 20. Mai auf unserem 
Festplatz zu Ehren unseres Heimatkönigs 
Dieter Gees, die erstmalig stattfindet und 
Winterball bzw. zuletzt die Sternennacht 
ablösen wird. Am nächsten Tag, dem 21. 
Mai findet, das Kaiserschießen statt, an dem 
alle ehemaligen Könige und der amtierende 

König teilnehmen dürfen, um den 
Nachfolger des amtierenden Kaisers 
Ehrenoberst Franz Josef Wüschem 
zu ermitteln.
Am Wochenende vom 19. bis zum 
21. August soll das Jubiläumshei-
matfest gefeiert werden, so wünscht 
es sich der gesamte Heimatverein. 
Denn nach den Corona-bedingten 
Ausfällen ist die Sehnsucht groß, 
das Jubiläum mit den Nachbarn 
aus Elsen, Gesseln, Elsen-Bahnhof, 
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Sande und Schloß Neuhaus feiern zu kön-
nen. Erstmalig findet bei diesem Jubiläum 
am Samstagabend eine Schlagerparty am 
Nesthauser See statt. Eine weitere Ände-
rung im Festablauf wird es mit der hl. Messe 
im Festzelt geben. Diese wird erstmals am 
Freitagabend um 18 Uhr vor der Toteneh-
rung, Festumzug und Großen Zapfenstreich 
stattfinden.
Weitere Höhepunkte werden im Laufe des 
Jahres das Nesthauser Oktoberfest am 15. 
Oktober auf unserem Festplatz, das Kaf-
feetrinken der Frauen, das Seniorentreffen 
und das vorweihnachtliche Mitgliedertreffen 
sein. Ganz zu schweigen von so mancher 
netten Begegnung auf unserem Festplatz, 
um sich auszutauschen, Zeit zu verbringen 
und zu klönen. 
Wie gesagt: Der Heimatverein freut sich 
auf sein Jubiläumsjahr und dieses mit dem 
gesamten Ortsteil Nesthausen, den Nach-
barn, Freunden und Gästen in diesem Jahr 
feiern zu dürfen.
Wir drücken uns allen die Daumen, dass 
der große Wunsch trotz nach wie vor vor-
handenen Covid und notwendigen Schutz-
maßnahmen wahrwerden wird.

Weiterhin ist es uns ein Anliegen, unser 
Gründungslokal und dessen Geschichte 
näher vorzustellen.
Der Bürgerkrug wurde im Jahr 1900 von 
den Eheleuten Johannes Bickmann und 
seiner Ehefrau Katharina, geb. Spier, erbaut. 
Johannes Bickmann kam gebürtig aus dem 
Ort, während seine Frau aus Leopoldstal 
kam. Neben der Schankwirtschaft gab es 
auch eine Kolonialwarenhandlung.
Der Start war nicht einfach. Ein Jahr nach 
der Eröffnung brannte der Bürgerkrug 
nieder. Die Familie fand vorübergehend 
Aufnahme in der Schmiede der Familie 

Ein Gasthaus mit Tradition: der Bürgerkrug in 
Nesthausen, heute Brinkmanns Braterei
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Siemensmeyer in Sande. Kaum war der 
erste Schicksalsschlag überstanden, folgte 
ein weiterer. 1905 wurde Nesthausen, Lippe 
und Alme traten über die Ufer, überflutet. Die 
Wassermassen hatten eine solche Kraft, 
dass das Inventar der Gaststätte Richtung 
Schloß Neuhaus gespült wurde.
Man kann sich heute noch vorstellen, wie 
das früher gewesen ist, wenn die Bewoh-
ner in der kleinen Kolonialwarenhandlung, 
dem Nahversorger vor Ort, einkauften, 
ihre Grundversorgung abdeckten bzw. mal 
schnell den ausgegangenen Zucker oder 
Kaffee besorgten und gleichzeitig in der 
Gaststätte Neuigkeiten austauschten, mit-
einander klönten.
Gaststätten sind laut Definition einfache 
Gastgewerbegetriebe, in denen Getränke 
und Speisen zum sofortigen Verzehr ver-
kauft werden und dabei Aufenthaltsmöglich-
keiten, Gastraum bieten.
Der Bürgerkrug in Nesthausen war aber 
weit mehr, erinnert sich der Ehrenoberst 
des Heimatvereins Nesthausen, Franz Josef 
Wüschem an viele Geschichten, mittlerweile 
verstorbener Nesthauser und Heimatfreun-
de und an persönliche Erinnerungen. 

Warum war das so?
Die Tochter des Ehepaars Bickmann, Ka-
tharina, die nach ihrer Hochzeit mit Martin 
Leiwesmeier im Jahre 1914 den Bürgerkrug 
von ihren Eltern übernahm, war nicht uner-
heblich an der Gründung des Heimatver-
eins beteiligt. Einige Nesthauser, die bei 
der Eisenbahn beschäftigt waren, tranken 
am 13. Juni 1922 ihr Feierabendbier und 
gratulierten ihrem Kollegen Anton Meilwes 
zum Namenstag. In dieser geselligen Run-
de schlug die Wirtin Katharina Leiwesmeier 
vor, einen Verein zu gründen und 14 Tage 
später gründete man im Bürgerkrug den 
Verein.
„Vereinigung der Bürger von Nesthausen 
und Umgegend“ mit dem ersten Vorsitzen-
den Xaver Hansmeier.  30 Nesthauser traten 
dem Verein bei. Auch wenn es eine Frau 
war, auf deren Initiative der Heimatverein 
Nesthausen gegründet wurde, sollte es bis 
zum 12.01.2001 dauern, bis auch Frauen in 
den Heimatverein aufgenommen wurden. 
Und dennoch war der Heimatverein einer 
der ersten Vereine, der dies möglich mach-
te und die Tür öffnete, dass auch Frauen 
Schützenkönigin werden konnten.
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            Osterbuffet
Ostersonntag 17. April 2022
Mittagstisch ab 12:00 Uhr & Abendtisch ab 18:00 Uhr
  
Ostermontag 18. April 2022 
Mittagstisch ab 12:00 Uhr

28,90 € / Person

Muttertag 
Frühstücksbuffet
08. Mai 2022 ab 9.00 Uhr

ein Glas Sekt
für alle Muttis inklusive

               15,90 € / Person

Telefonische Reservierung erbeten
0 52 54 / 6 80 12

Telefonische Reservierung unter 0 52 54 / 6 80 12

Bürgerhaus Elsen Gastro GmbH • Bohlenweg 27 • Paderborn
0 52 54 / 6 80 12 • www.elsener-buergerhaus.de

Elsener Bürgerhaus
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1924 wurde auf dem Grundstück des Bür-
gerkrugs die erste Vereinsfahne des noch 
jungen Vereins geweiht. Es war gar nicht so 
einfach, eine solche Fahne zu erwerben, in 
einer Zeit der Weimarer Republik, wo Geld 
keinen Wert mehr hatte.
Es war auch im Bürgerkrug, als im Jahr 1946 
die erste Versammlung des Heimatvereins 
Nesthausen nach dem entsetzlichen 2. 
Weltkrieg wieder stattfand. Ein Drittel der 
Vereinsmitglieder war im Krieg gefallen, 
ein großer Teil war noch vermisst oder in 
Kriegsgefangenschaft und dennoch ver-
suchte man, das Vereinsleben langsam 
wieder aufleben zu lassen.
Bis ins Jahr 1976 fanden auf der Wiese 
hinter dem Bürgerkrug immer im August die 
Heimatfeste statt und die jeweiligen Inhaber 
bzw. Pächter des Bürgerkrugs übernahmen 
die Schänke und es war eigentlich selbstver-
ständlich, dass man die Schänke übernahm.

Zurück zum Bürgerkrug. Der Bürgerkrug war 
der soziale Mittelpunkt Nesthausens. Es gab 
kein WhatsApp, Facebook oder Instagram, 
wo man die neuesten Neuigkeiten und Ge-
rüchte erfahren konnte, also ging man in den 
Bürgerkrug, um Neues zu erfahren. Bürger-
krug und Heimatverein sind in der gesamten 
Zeit ihres Bestehens eng miteinander verbun-
den geblieben. Die Vereinsversammlungen 
fanden hier statt, man traf sich zu geselligen 

Nachmittagen, zum Kaffeetrinken der Frauen 
oder am Buß- und Bettag zum gemütlichen 
Klönen beim Seniorentreffen.
Zeitzeugen berichteten von unvergesslichen 
Geburtstagsfeiern und Silvesterpartys. Auch 
der Spar Club im Bürgerkrug war sehr popu-
lär. Meine persönlichen Highlights waren der 
schon traditionelle Besuch des Bürgerkrugs 
am Ostersonntag nach dem Abbrennen 
des Nesthauser Osterfeuers, wo dann die 
gesamte Familie gemütlich zusammensaß 
und die leckeren Speisen genossen hat. 

Und nicht zuletzt die Nikolausfeier für die 
Nesthauser Kinder. Der Bürgerkrug wurde 
dann weihnachtlich geschmückt, Kinder 
musizierten, sagten Gedichte auf, es wurden 
Geschichten vorgelesen, Lieder wurden 
gesungen und zu guter Letzt kamen Niko-
laus und Knecht Ruprecht und jedes Kind 
bekam etwas Süßes. Gerne erinnert er sich 
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Überzeugen Sie sich am besten 
selbst von den Leistungen der 
Kobold Produkte – und zwar ganz 
bequem bei Ihnen zu Hause. 
Vereinbaren Sie jetzt mit mir 
einen persönlichen Beratungstermin.

Mein Service für Sie: 
• Persönliche und individuelle Beratung        
• Kostenlose Service-Checks
• Hilfe bei Produktfragen              
• Testen der Kobold Produkte

BESSER 
ALS LESEN:   
LIVE ERLEBEN

Starten Sie 
mit uns in ein 
neues Zeitalter!
Erleben Sie jetzt 
eine neue Dimension 
des Staubsaugens 
mit demmit dem Akkusauger 
VB100 und dem 
SPB100 Saugwischer! 
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an das Reibekuchenessen 
am Montag nach den Hei-
matfesten, dass die letzte 
Wirtin des Bürgerkrugs Ka-
rin Limburg eingeführt hatte. 
Im Jahr 2007 schloss der 
Bürgerkrug seine Türen, die 
letzte Wirtin Karin Limburg 
ging in den wohl verdienten 
Ruhestand. Der Heimat-
verein Nesthausen fand 
seine neue Heimat in der 
Bürgerstube im Elsener 
Bürgerhaus. Nach dem 
Kauf des Bürgerkrugs durch 
die Familie Brinkmann und 
einer aufwendigen Renovierung der ehe-
maligen Gaststätte, ist dort nun Brinkmanns 
Braterei zu Hause. Viele Nesthauser und 
Gäste aus den Nachbarorten kehren dort 
ein und fühlen sich wohl.
Es könnte noch so manche Anekdote erzählt 
werden, die im Laufe der Geschichte des 
Bürgerkrugs, der in der Zeit von zehn Inha-
bern bzw. Pächtern betrieben wurde, erzählt 
werden.  Aber hier wollen wir dem Jubelfest 
nicht vorgreifen. Es soll ja noch ausreichend 
Gesprächsstoff für das Jubiläumsfest im 
nächsten Jahr übrigbleiben. 
Wer schon vorher mehr wissen möchte, die 
Nesthauser Geschichte und die Geschichte 
des Heimatvereins Nesthausen kennenler-

nen möchte, kann beim Ehrenoberst Franz 
Josef Wüschem die eigens für das Ortsju-
biläum „725 Jahre Nesthausen“, das coro-
nabedingt leider ausfallen musste, und das 
100-jährige Bestehen des Heimatvereins 
erstellte 300 Seiten starke Chronik zu einem 
Betrag von 20 € erwerben. Telefonnr. 0152 
24872818 oder 05254 68903. Ein tolles Ge-
schenk für Geburtstagsfeiern, Freunde, aber 
auch für Geschäftspartner oder einfach eine 
großartige Erinnerung. Der Heimatverein 
Nesthausen bedankt sich schon einmal bei 
allen Interessierten und freut sich auf eine 
große Besucherzahl beim Jubiläumsfest.

Franz Josef Wüschem
Ehrenoberst
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Schützenverein Gesseln 1906 e. V.

Liebe Schützenfamilie, 
liebe Freunde des Schützenwesens in Gesseln!

Die letzten zwei Jahre waren für alle von 
uns eine Herausforderung mit viel Hoffnung 
auf bevorstehende Veranstaltungen, die 
dann doch kurzfristig abgesagt werden 
mussten. Doch wie heißt es so schön: „Die 
Hoffnung stirbt zuletzt!“
Darum lasst uns voller Hoffnung und Vor-
freude auf die anstehenden Termine blicken 
(die Planungen laufen, eine letzte Sicherheit 
gibt es aber auch hier nicht):

• 12. März um 20 Uhr  
 Jahreshauptversammlung
 Bürgerhaus Elsen
• 19. März um 9 Uhr  
 Ortsreinigungsaktion
 Gesselner Schützenplatz
• 17. April    
 Osterfeuer, Gesselner Schützenplatz

Ebenso möchten wir schon jetzt an unser 
Vogelschießen erinnern, das Pfingstwochen-
ende vom 4. bis 6. Juni möchten wir wieder 
traditionell mit Versammlung am Samstag, 

Vogelschießen am 
Sonntag und Fa-
miliennachmittag 
am Montag bege-
hen, alles natürlich 
unter den jeweils 
gültigen Corona-
bedingungen. 

An dieser Stelle 
möchten wir noch 
einmal unserer 
Regentin Katha-
r ina  H i l l emey-
er und unserer 
Jung-schützen-
prinzessin Laura 
Güllenstern, die 
uns  se i t  2019 
repräsentieren, 
großen Dank aus-
sprechen.

Wir freuen uns auf ein baldiges Wiederse-
hen und bleibt gesund!

Karin Nettelnbreker
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Kath. Kirchenge-
meinde St.Dionysius

Elsen
Physiotherapie
im medizent

Physiotherapie im medizent
Elser Kirchstraße 2
33106 Paderborn
Tel.: 0 52 54 - 64 70 78

Physiotherapie in Sande
Sennelagerstraße 6
33106 Paderborn-Sande
Tel.: 0 52 54 - 6 79 80

Sie finden an beiden Standorten
unter anderem folgende Leistungen:

 Krankengymnastik
  Krankengymnastik am Gerät 
 Manuelle Therapie 
 Manuelle Lymphdrainage 
 Bobath Therapie für Erwachsene 
 D1 Standardisierte Heilmitteltherapie
 Wärme und Kältetherapie
 diverse Gruppenangebote

info@physiotherapie-niehoff.de
www.physiotherapie-niehoff.de

Physiotherapie
Niehoff
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Schützen unterstützen Sternsinger

Auch in diesem Jahr wollte die 3. Kompanie 
im Namen der St. Hubertus-Schützen-
bruderschaft 1921 Elsen e.V. die größte 
Spendenaktion von Kindern für Kinder 
unterstützen. In den letzten Jahren sind in 
der Gemeinde Elsen durch die Sternsinger 
deutlich mehr als 20.000 € pro Jahr für 
Hilfsaktionen in der ganzen Welt gesammelt 
worden. 
Die Leistung der kleinen und großen Kö-
nige, die trotz Kälte, Regen, Schnee oder 
Pandemie jedes Jahr ausziehen, um diese 
Spenden zu sammeln, verdient unser aller 
Respekt.
So kommt der Segensgruß der Sternsinger 
auch für das Jahr 2022 wieder an die Lager-
stätten der St. Hubertus Schützen.
Einen herzlichen Dank allen Aktiven.

Tobias Klöckner

St. Hubertus-Schützenbruderschaft 1921 Elsen e.V.
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Tel.  05251.20706-0 
Fax. 05251.20706-29

Kontakt // Werksverkauf

made in

GERMANY

Bett Trend Duo, Wildeiche
Kommode Trend Duo, Wildeiche
Kleiderschrank Trend Duo, Wildeiche

Service-Boxen in 
verschiedenen Ausführungen

Finde 
uns auf…

33178 Borchen . Gewerbepark 
Nikolaus-Otto-Straße 30

kontakt@meinmassivholz.com 
www.meinmassivholz.com

LOKAL ONLINE SHOPPEN...
www.meinmassivholz.com

Eine Marke 
von Giesguth.

Anzeige_08/20.indd   4-5 20.08.20   11:00
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Heimat- und Verkehrsverein Elsen e.V. 
Vorsitzender: Bernd Peitz
Paderborner Str. 42, 33104 Paderborn-Elsen  6 02 89
bernd.peitz@hvv-elsen.de
Elsener Nachrichten: info@hvv-elsen.de 
Redaktion/Anzeigen: Heike Rössler 6 52 03
Plesserstr. 3, 33106 Paderborn-Elsen 
textunddesign@t-online.de 
Plattdeutscher Kreis: 
Treffen: dienstags nach dem 15., in der 
Sommerzeit um 18 Uhr, in der Winterzeit um 15 Uhr
Kurzwanderungen: Christina Brosius  57 14
Halbtageswanderungen: Kordula Wellen 6 99 51
kordula.wellen@hvv-elsen.de
Treffen: Jeden 1. Mittwoch im Monat um 13.30 Uhr 
(Kurzwanderung) und jeden 3. Mittwoch im Monat um 10.00 
Uhr (Halbtageswanderung) am Dreizehn-Linden Sportplatz
Wir sind Theater:
Margarete Gubitz 0172/5432279

Brieftaubenzucht Verein „Heimkehr Elsen“ 
Hermann Lengeling (1. Vorsitzender) 6 88 13
Im Schlinge 28, 33106 Paderborn-Elsen 
h-lengeling@web.de

Bürgerhaus Elsen e.V.
Theo Joachim (1. Vorsitzender) 6 57 08
Wewerstr. 20a, 33106 Paderborn-Elsen 
 
Bundes-Schützen-Musikkorps Paderborn-Elsen e. V.
Christoph Leniger (1. Vorsitzender)  
Mittelweg 66, 33106 Paderborn-Elsen  
christoph.leniger@paderborn.com
www.musikkorps-elsen.de

Caritas-Konferenz St. Dionysius Elsen  
von-Ketteler-Str. 38, Pfarrbüro Elsen 9 33 10
Kontakt Gertrudis Rauhut, An der Dicken Linde 40 63 61
   
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG) 
Stamm St. Dionysius Elsen 
Nils Hoffmann  0157 75412384 
Von-Eichendorff-Str. 73, 33106 Paderborn
nils.pb@web.de • www.dpsg-elsen.de
Gruppenräume: Bürgerhaus Elsen, Bohlenweg 27  
  
Hegering Schloß Neuhaus
Guido Thiele (Vorsitzender) 8 04 53 82
Sertürner Str. 22 c, 33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
guido.th@gmx.de

Elsener Vereine Heimatverein Nesthausen
Edmund Petermeyer (1. Vorsitzender)
Mittelweg 69, 33106 Paderborn-Elsen 0173/5675293
Robert Bolte (2. Vorsitzender)
Ostenländer Str. 24, 33106 PB-Sande  0171/2834369
Hermann Rödiger (Geschäftsführer)
Tulpenweg 18, 33106 Paderborn-Sande  6 09 41 
www.nesthausen.de 
heimatverein-nesthausen@gmx.de  

Imkerverein Alme-Lippe e.V.  
Dieter Dembeck (1. Vorsitzender) 61 33 
Holzweg 31, 33106 Paderborn-Elsen 0176/12282008 
Anneliese Ader (Ansprechpartnerin)  58 07
Sandhöfener Str. 17, 33106 Paderborn-Elsen
Imkertreff jeden Freitag ab 19.00 Uhr, Zum Rottberg 31
anabeja@gmx.de
www.imkerverein-alme-lippe.de 

Interessen- und Werbegemeinschaft Elsen e.V. 
Manfred Albrecht (Vorsitzender) 6 85 78
Holzweg 24, 33106 Paderborn-Elsen 0171 8353185
vorstand@werbegemeinschaft-elsen.de
http://werbegemeinschaft-elsen.de

Kameradschaft ehemaliger Soldaten Elsen  
Dieter Dembeck (1. Vorsitzender) 61 33 
Holzweg 31, 33106 Paderborn-Elsen 0176/12282008

Kinder- und Jugendchor Elsen e.V. 
Markus Nölker (1. Vorsitzender)  0 52 51 / 14 2 22 54
Am Glockenbusch 17, 33106 Paderborn-Elsen
markus.noelker@kinderchor-elsen.de
www.Kinderchor-Elsen.de

Kirchenchor „Cäcilia“ St. Dionysius Elsen  
Franz-Josef Stoiber (1. Vorsitzender) 6 75 08
Josefstr. 61, 33106 Paderborn-Elsen

kfd Frauengemeinschaft St. Dionysius Elsen
Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands
Alexandra Müller (Sprecherin)             0176 32116680
Kirschenkamp 24 , 33106 Paderborn-Elsen

Landwirtschaftlicher Ortsverein Sande-Elsen 
Andreas Westkämper (1. Vorsitzender) 54 32
Sennelagerstr. 69, 33106 Paderborn-Sande
Hans-Josef Güllenstern (2. Vorsitzender) 94 18 83
Untern Eichen 1, 33106 Paderborn-Elsen

Löschzug Elsen der Freiwilligen Feuerwehr PB  
Michael Klöker (Löschzugführer) 0171/9738830 
Feuerwehr-Gerätehaus Sander Str.19, 33106 PB-Elsen
Jugendfeuerwehr Löschzug Elsen
Fabian Fahle (Jugendfeuerwehrwart)  0170/3155056
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Männerchor Elsen 1921 e.V. 6 00 57
Rudolf Heinemann (1. Vorsitzender)  
Am Glockenbusch 26 • rudolf.heinemann@arcor.de 
www.maennerchor-elsen.de  
Probe: mittwochs von 19:30 - 21:00 Uhr, 
 Brau- und Bürgerhaus Elsen

Reservistenkameradschaft Elsen
Wilfried Böke (1. Vorsitzender) 0 52 51 / 5 58 62 
Adolf-Kolping-Str. 17, 33100 Paderborn  
wilfried.boeke@rk-elsen.de • www.rk-elsen.de
 
Schießsportverein St. Hubertus Elsen 95 39 28
Am Mühlenteich 10a, 33106 Paderborn
information@ssv-elsen.de • www.ssv-elsen.de
Markus Quickstern (1. Vorsitzender) 0152/33861280
markus.quickstern@ssv-elsen.de 
Dirk Hanselle (2. Vorsitzender Sport) 
dirk.hanselle@ssv-elsen.de
Trainingszeiten Mo. u. Mi. von 18.00 – 21.00 Uhr
 Do. 19.00 – 21.00 Uhr

Schützenverein Gesseln 1906 e.V.  
Konrad Fernhomberg (Oberst) 0 52 50 / 5 44 34
Matthias Rosenthal (Oberstleutnant) PB 8 78 50 30
Dirk Giesguth (Geschäftsf. Finanzen) 64 74 23
Michael Hachmeyer (Geschäftsf. Vertragsw.) 93 35 22
Ulrich Rüdiger (Geschäftsf. Sponsoring) 6 90 98
Karin Nettelnbreker (Schriftführerin Presse)  6 70 11
Tobias Hanselle (Schriftf. Dokumentation)  0170/3266102
Internet: www.gesseln.de
Seniorenabteilung Josef Heggemann 6 76 70 
Jungschützenabteilung 
Luca Nettelnbreker (Jungschützensprecher) 0176/43197752 
Schießsportabteilung Michael Neuß 0176/84700201

Schützenbund Heimatliebe 1928 e.V. Elsen-Bahnhof
Sven Henkemeyer (Oberst)  0151/25381362
Römerstr. 15, 33106 Paderborn-Elsen 
www.heimatliebe-elsen.de • oberst@heimatliebe-elsen.de 
Andreas Gieseke (Geschäftsführer)  0173/6681887
Zur Kettenschmiede 6, 33106 Paderborn-Elsen
a.gieseke@heimatliebe-elsen.de
David König (Oberstleutnant)
d.koenig@heimatliebe-elsen.de 0176/60000328 
Dennis Fleitmann (Rechnungsführer)
d.fleitmann@heimatliebe-elsen.de 0171/3670539
Klaus Gröbing (Schriftführer und Medienbeauftragter)
medien@heimatliebe-elsen.de 0176/24062607
Franz Schulze-Rudolphi (Jungschützenmeister) 
jugend@heimatliebe-elsen.de  0160/4284328
Schießsportabteilung 
Meinolf Bröker (Schießmeister) 6 48 51 35 
Schießstand: Am Schlengerbusch 27 (unter der Turnhalle 
der Gesamtschule Elsen neben dem Hallenbad)

Vereinshaus: Kleemeiersbusch, 33106 Paderborn-Elsen 
(auf dem Schützenplatz der Heimatliebe ) 
Vereinshaus für Feiern bis zu 120 Personen:  6 88 79
Johannes und Doris Fleitmann  0151/64704132 
Scharmeder Str.138, 33106 Paderborn-Elsen 
Festzeltverleih bis 100 Personen: 
Stefan Altrogge  0 52 51 / 9 26 61 
Scharmeder Stadtweg 30, 33106 Paderborn-Elsen 
 
Spielmannszug Hubertusjäger Elsen  
Christopher Eusterholz (1.Vorsitzender) 0151/15570200 
Am Biekenkamp 5, 33106 Paderborn-Elsen  
Probenzeiten: Do 20:00 - 21:30 Uhr, Gesamtschule Elsen 
www.spielmannszug-elsen.de  
christopher.eusterholz@spielmannszug-elsen.de

St. Hubertus-Schützenbruderschaft Elsen  
Klaus Schäfers (Oberst) 6 09 83 
Hölternstr. 19, 33106 Paderborn-Elsen 0176/84359992
klaus-schaefers@nexgo.de • www.schuetzenverein-elsen.de
1. Kompanie: Dirk Hansjürgen (Hauptmann) 6 74 86
Paderborner Straße 72, 33106 Paderborn-Elsen 
www.erste-kompanie-elsen.de
hauptmann@erste-kompanie-elsen.de 
2. Kompanie: Mario Knaup (Hauptmann) 05251 / 699899
Nesthauser Str. 64a, 33106 Paderborn-Elsen  
www.zweite-kompanie-elsen.de • mario.knaup@remax.de
3. Kompanie: Dietrich Jahnke (Hauptmann) 6 51 44 
Bernhard-Sinne-Straße 12, 33106 Paderborn-Elsen  
dj@dritte-kompanie-elsen.de • www.dritte-kompanie-elsen.de 
1. Bataillonsjungschützenmeister im Range 
eines Oberleutnants: Philipp Schlenger 0176 57871506
Am Steinhof 6a, 33106 Paderborn-Elsen 
 
TuRa Elsen 1894/1911 e.V. 6 92 33 
Am Mühlenteich 12, 33106 Paderborn-Elsen 
www.tura-elsen.de • info@tura-elsen.de
Ressortleitung Marketing und Öffentlichkeitsarbeit:
Christelle Lindhauer 0177 4177886
Öffnungszeiten: Di 9.00 - 11.30 Uhr, Mi 9.00 - 11.30 Uhr 
und 15.00 - 19.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr 

VdK Ortsverband Elsen 
Irmgard Buschmeier (1. Vorsitzender) 9 37 50 45
Hollandweg 18, 33106 Paderborn-Elsen 01575 4342688

Verein der Eltern und Förderer der 
Gesamtschule Paderborn Elsen e.V. 
Vorsitzende Sigrid Beer
Ansprechpartnerin Jasmin Neisemeier
Am Schlengerbusch 27, 33106 Paderborn 97 87 35 12
foerderverein-ge-elsen@outlook.de
Bereich Mensa: Ansprechpartnerin Petra Frie
Mo, Mi, Do, Fr von 11:00 bis 14:00 Uhr 97 87 35 62
Bereich Bibliothek 97 87 35 77
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Röstmeister Leszek in unserer Kaffeerösterei in Salzkotten

100 % BIO-KAFFEE
100 % DIREKTHANDEL
100 % TROMMELRÖSTUNG

Benslips • Alter Markt 10 • 33129 Delbrück • www.benslips-kaffee.de
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Bei Not, Gefahr, Verkehrsunfall
Polizei/Notruf 110
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransporte (0 52 51) 1 92 22
Priesternotruf (0 52 51) 2 26 83
Telefonseelsorge 0800 1110111 u. 1110222
Ärztlicher Notfalldienst (0 52 51) 1 92 92
Zahnärztlicher Notfalldienst (0 52 57) 66 05

Stadt Paderborn, Verwaltungsnebenstelle Elsen  
von-Ketteler-Straße 63 (0 52 51) 88-1188, Fax -10 30
Mo, Di 8.00 - 12.30 Uhr Mo  14.00 - 16.00 Uhr 
Sprechstunden Jugendamt  Di 8.00 - 10.00 Uhr
E-Mail: einwohneramt@paderborn.de

Rufnummer bei Bankkartenverlust 116 116 
vom Ausland aus   0049 116 116

Polizeidienststelle Elsen   (0 52 54) 9 38 77 10
Silvia Schallenkamp   0174 6730756
von-Ketteler-Straße 63

Müllabfuhr
Abfuhr s. Abfuhrkalender. Zusätzliche Restabfallsäcke/Sperr-
gut-Wertkarten gegen Gebühr bei Windmann

Entsorgungszentrum „Alte Schanze“  
AV.E (0 52 51) 18 12-0
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr Sa 8.00 - 13.00 Uhr

Abfallentsorgung ASP – Eigenbetrieb der Stadt PB
An der Talle 21, Service-Center (0 52 51) 88-17 10
Mo - Fr 7.00 - 18.30 Uhr, Sa 8.00 - 15.00 Uhr
www.asp-paderborn.de

Evangelisch Lutherisches Pfarramt
Pfarrer Felix Klemme, Urbanstraße 36 51 21
Gemeindezentrum 6 07 89, Gemeindebüro 64 76 45
Di 9.00 - 12.00 Uhr Do 15.00 - 18.00 Uhr
Ev. Sozialstation Paderborn (0 52 51) 5 60 85

Katholisches Pfarramt, von-Ketteler-Straße 38 9 33 10
Pfarrer Dr. Thomas Witt (0 52 51) 1 25-15 99
Telefax-Nummer Pfarrbüro 9 33 120
E-Mail: st.dionysius@pr-ewb.de
Mo 8.00 - 11.30 Uhr, Di 13.30 - 14.30 Uhr, 
Mi 15.30 - 18.30 Uhr, Do 8.30 - 11.30 Uhr
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief der folgenden  
Woche: montags 
Pfarrbrief im Internet: http://www.StDionysius-Elsen.de
Vikar Thorsten Hasse, von-Ketteler-Straße 34 53 76
Gemeindereferentin Ursula Lütkefedder (0 52 51) 9 30 64 30
Gemeindereferentin Katrin Spehr 9 33 116

Barmherzigkeitskapelle am Nesthauser See 60955
Betreuer: Familie Ernesti
So. 15 Uhr Andacht, Fr. 14.45 Uhr Andacht oder hl. Messe; 
tägl. ab 10 Uhr bis zur Absperrung geöffnet; 

Wichtige Adressen
Kleiderkammer Caritas, Dionysius-Haus, von-Ketteler-Str. 38
dienstags geöffnet von  15.00 - 17.00 Uhr

Paderborner Tafel im Dionysius-Haus
Betreuerin: Gertrudis Rauhut 63 61
Die Tafel ist jeden Freitag von 15 bis 16 Uhr geöffnet.

Schulen
Comenius-Grundschule, Nesthauser Str. 9 6 42 09
Dionysius-Grundschule, Simonstr. 2 6 58 22
Gesamtschule Elsen, Am Schlengerbusch 27 97 87 00

Städtische Musikschule Elsen
Anmeldung: Verwaltungsnebenstelle Elsen
von-Ketteler-Straße 63 

Kirchliche Kindergärten (KG)
Ev. KG „Die Arche“, Germanenstraße 21 6 70 98
Familienzentrum Elsen 
- Kath. Kita St. Josef, von-Ketteler-Straße 34 51 73
- Kath. Kita St. Urban, Urbanstraße 35 51 23

Städtische Kindergärten (KG)
KG Nesthausen, Am Schlengerbusch 33 6 71 11
KG Elser Heide, Anne-Frank-Straße 2 6 43 64
KG Sprungbrett, Kirschenkamp 30 6 84 86
KG Römerstraße, Römerstraße 36 66 26 64
Kita Bohlenweg, Bohlenweg 33 (0 52 51) 88 15-311

Kinderhaus Mobile e.V., Obernheideweg 1 6 42 97

Jugendtreff im Josefshaus Elsen
von-Ketteler-Straße 40a 6 06 59
E-Mail: j.ahlemeyer@paderborn.de
Di, Mi, Do 15.00 - 22.00 Uhr Fr  18.00 - 22.00 Uhr

Rentenberatung durch ehrenamtl. Versichertenberater
der Deutschen Versicherung Bund
Hermann-Josef Thiele, Am Schlengerbusch 17 61 68 
Termin nach Vereinbarung

Bibliothek Elsen, Am Schlengerbusch 27 97 87 35 77
Di, Mi, Fr 11.00 - 17.00 Uhr Do 15.00 - 18.00 Uhr

Post Elsen, Sander Straße 7 
Mo - Fr 9.00 - 18.30 Uhr Sa 9.00 - 14.00 Uhr

Hallenbad Elsen 63 39
Mo 15.30 - 21.00 Uhr Mi 13.30 - 21.00 Uhr
Di  6.00 - 8.00 Uhr, 15.30 - 21.00 Uhr
Do  6.00 - 8.00 Uhr, 13.30 - 17.00 Uhr
Fr 13.30 - 18.00 Uhr, 19.00 - 21.00 Uhr
Sa   6.00 - 17.00 Uhr  So 8.00 - 12.00 Uhr

Redaktionsschluss für die Ausgabe 234:

1. Mai 2022
Bitte diesen Termin unbedingt beachten!
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Frühling
Was rauschet, was rieselt, 

was rinnet so schnell?
Was blitzt in der Sonne? 
Was schimmert so hell?
Und als ich so fragte, 
da murmelt der Bach:

„Der Frühling, der Frühling, 
der Frühling ist wach!“

Was knospet, was keimet, 
was duftet so lind?

Was grünet so fröhlich? 
Was flüstert im Wind?
Und als ich so fragte, 

da rauscht es im Hain:
„Der Frühling, der Frühling, 

der Frühling zieht ein!“

Was klingelt, was klaget, 
was flötet so klar?

Was jauchzet, was jubelt so wunderbar?
Und als ich so fragte, 
die Nachtigall schlug:

„Der Frühling, der Frühling!“ 
– da wusst' ich genug!

Heinrich Seidel (1842 - 1906)
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[new]Graphics – layouts & more 0160 6394545

Eva M. Wäscheträume
Inh.: Eva M. Helmer 

Gesselner Straße 1 
33106 Paderborn-Elsen 

tel.: 0 52 54.95 33 77 
www.eva-m-waesche.de 

eva-m-waesche@t-online.de

Einmalig in Ihrer Nähe!

Farben!
Der Frühling  
        bring uns frische

Ab jetzt jeden Montag: 

Private Shopping! 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin!
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Tschüss Papier.

Hallo Klimaschutz!

spenden wir für jedes 
freigeschaltete ePostfach an 
Umweltprojekte in 
unserer Region.

3€

Schalten Sie jetzt Ihr ePostfach frei und 
unterstützen Sie damit aktiv den Klimaschutz.
Weitere Infos erhalten Sie bei unseren Mitarbeitern 
im Service oder in der Beratung, 
telefonisch unter 05254 661-0 
oder auf unserer Internetseite: vb-elsen-wewer-borchen.de.


